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ÜBER 20 JAHRE ERFAHRUNG 
IN DER AMBULANTEN REHA
Mit unserer Erfahrung helfen wir Ihnen dabei Ihre 

körperliche Leistungsfähigkeit zu verbessern und 

seelisches Gleichgewicht zu finden.

UNSER SERVICE
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·    Wohnortnahe Therapie
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Liebe Leserin und lieber Leser,
stellen Sie sich dieses Bild vor: Am Unkeler Rheinufer wach-
sen Kohlköpfe neben Rüben, Lauch und Radieschen. Was 
klingt wie eine Zukunftsvision zum Thema „Urbanes Gärt-
nern“, ist in der Vergangenheit tatsächlich so passiert: Pe-
ter Joseph Becker, einst Schultheiß und damit ver-
gleichbar einem Bürgermeister, ließ 1783 die 
Flächen am Rhein roden, um dort Ge-
müse anzubauen. Allerdings zerstörte 
er damit die Weiden am Rhein- 
ufer. Das blieb nicht ohne Folgen: 
Was dann geschah, hat Rudolf 
Vollmer für den rheinkiesel zu-
sammengetragen: Lesen Sie Der 
dreiste Schulheiß auf den Sei-
ten 4 bis 7. 
Wer keinen eigenen Garten hat, 
macht sich vielleicht in diesen 
Tagen auf in den Wald, um Pilze 
zu sammeln. Wie Steinpilze oder 
Pfifferlinge sind auch Tintlinge vom 
Wetter abhängig. Allerdings ist bei der 
Ernte des Schopf-Tintlings und dem an-
schließenden Verzehr Eile geboten – sonst bleibt 
nur noch ein dunkler Schleim übrig. Ein Sinnbild der Ver-
gänglichkeit, meint Diplom-Biologe Ulrich Sander und stellt 
Ihnen diesen interessanten Pilz und einen Namensvetter auf 
den Seiten 8 bis 10 vor.

Wenn es im Herbst kühler wird, herrscht bekanntlich auch 
Hochsaison für Erkältungskrankheiten. Aber was, wenn man 
über Husten, Schnupfen & Co hinaus noch öfter fehlt, etwa 
wegen einer chronischen Erkrankung? Rechtsanwalt Christof 

Ankele fasst zusammen, welche Rechte der Arbeitge-
ber trotz Krankheit hat. Krank im Job? lesen 

Sie auf Seite 11. Auf der nächsten Dop-
pelseite dagegen wird es gemütlich: In 

Linz treffen sich Literaturbegeisterte 
zweimal im Monat zum Literatur-
Sofa. Hedwig Brengmann-Domo-
galla hat sich bei der Veranstal-
tung umgeschaut. Ihren Bericht 
Salonfähige Lesekultur finden 
Sie auf den Seiten 12/13. Und 
dann geht es weiter mit unserem 
Veranstaltungskalender – mit 

Artistik, Kabarett, Theater, Wein-
festen, Lesungen, Konzerten und 

vielem mehr in unserer Region. Genie-
ßen Sie den „Goldenen Oktober“! 

Editorial
 |

 B
ild

: f
re

ep
ik

r

Stephanie Koenen
Proff enweg 3
53639 Königswinter-Niederdollendorf
Telefon 0 22 23 - 909 141
Mobil 0177 - 6 47 09 58Reparaturservice | Batt eriewechsel
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Auf alten Ansichten kann 
man erkennen, dass das 
Rheinufer vor Unkel 

einst flach war. Davor befan-
den sich zahlreiche Sandbänke. 
Jedes Hochwasser trug damals 
Material von der Uferböschung 
ab, was mühsam wieder er-
gänzt werden musste. Doch 
unsere Vorfahren fanden ein 

Der dreiste Schultheiß
Wenn man heute über die schöne Unkeler Rheinpromenade spaziert, ahnt man nicht, mit welchen Schwierig-
keiten ihre Errichtung verbunden war. Hinter dem heutigen Aushängeschild verbergen sich nicht nur immense 
Kosten, sondern auch ein Streit zwischen Schultheiß und Pastor. 

einfaches Mittel für dieses Pro-
blem: Sie pflanzten Weiden an 
das Rheinufer von der Erpeler 
Grenze (Stein 636) bis zur Hon-
nefer Grenze (Rolandsmühle). 
Die Wurzeln der Bäume hielten 
das Erdreich zusammen und 
verhinderten ein Wegschwem-
men. Außerdem dienten abge-
schnittene Zweige im Weinbau 

als Bindematerial (siehe rhein-
kiesel 7/8 2023). 

Nützliche Weiden

Das Unkeler Rheinufer war in 
zehn „Weidenörter“ eingeteilt, 
die für jeweils zwölf Jahre aus-
schließlich an Einheimische ver- 
pachtet wurden. Da das Ufer 

Gemeindebesitz war, floss die 
Pacht in die Gemeindekasse. 
Von Zeit zu Zeit gab es Verord-
nungen, in denen auf die Pfle-
ge des Rheinufers hingewiesen 
wurde. Offenbar ließ es nämlich 
so mancher Pächter an der nö-
tigen Sorgfalt fehlen. 1777 zum 
Beispiel lesen wir: „Also be-
fehlen wir hiermit allen jenen 

Von Rudolf Vollmer

Die Unkeler Rheinpromenade gehört zu den schönsten der Region | Bilder: Erwin Bidder

Mo Duo das Doppel- Talent verbrennt Holz & Pellet in perfekter Technik!

 Ihr Mo Duo sofort verfügbar !
Nutzen Sie die Gelegenheit - nur noch wenige Modelle am Lager! 

53560 Vettelschoss . Notscheider Str. 5 . Tel. 02645/ 99210 . www.der-kaminbauer.de . info@der-kaminbauer.de
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Nur jetzt 20% Rabatt 
für Abholer, 

statt 8.990,- €
jetzt 7.190,- € 
Sie sparen 1.800,- €

Gültig bei Bestellung 
bis 31.10.24, 
Abnahme bis 30.11.24! 
Nur solange der Vorrat reicht!
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Der dreiste Schultheiß

Besitzern dergleichen auf den 
Rhein angrenzenden Grund-
stücke dieselbe mit gehörigem 
Holz- und Weidengewächs hin-
länglich zu decken…“
Die Verordnung bestimmte 
weiter, dass ein vernachlässig- 
tes Grundstück nach mehrma-
liger Mahnung dem Pächter 
abgenommen und einem ande-
ren übergeben werden konnte. 
Andere Verordnungen stellten 
das Stehlen von Weidenzwei-
gen unter Strafe und empfah-
len die Pflege der Bäume am 
Rhein. Eine Verordnung von 
1776 etwa wies alle Beamten in 
der fraglichen Region dazu an, 
„Beschädigung  und Holzsteh-
len besttunlich zu verhindern 
somit die verdächtigen Häuser, 
Höfe und Gärten in Zustand 
des Fortschaffens zu durchsu-
chen und gegen denjenigen, 
welche wegen sotaner Miss-
handlung überwiesen werd- 
en sollten, streng zu bestra-

fen.“ Damit sich niemand we-
gen Unwissenheit entschul-
digen konnte, musste diese 
Verordnung „zu jedermanns 
Wissenschaft und Nachricht 
öffentlich verkündet“ und aus-
gehängt werden. 

Plötzlich Gemüsebeet

Doch alle Papiere der Kurfür-
sten vermochten nicht, die 
kostbaren Weiden zu retten. Im 
Jahre 1783 passierte das Un-
fassbare: Der Unkeler Schult-
heiß Becker, Verwaltungschef 
und oberster Polizist, begann 
damit, das Rheinufer zu roden, 
um dort Gemüsegärten anzu-
legen. Damit verstieß er klar 
gegen geltende Verordnungen. 
Aber kein Unkeler wagte es, da-
gegen vorzugehen. Im Gegen-
teil, andere Bewohner folgten 
seinem Beispiel und begannen 
ebenfalls mit der Rodung des 
Rheinufers – für Gemüsegärten 

Unkel

Das Pax-Gästehaus an der Promenade

Private
Musikschule

Frankfurter Str. 23 • 53572 
Unkel Telefon 02224/5697

www.gitarrenhommerich.de
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Unkel

hatten sie in der Stadt nämlich 
keinen Platz.
Pastor Heinrich Gressenich hin-
gegen war das Treiben ein Dorn 
im Auge. Doch er hielt es für 
klüger, mit seiner Beschwerde 
zu warten, bis der Schultheiß 
außer Dienst war – die beiden 
lagen ohnehin im Dauerstreit. 

Eine eisige Flut 

Die Rodung im Jahr 1783 hat-
te allerdings schon im darauf 
folgenden Jahr dramatische 
Folgen: Im Jahr 1784 kam das 
größte Eishochwasser der Neu-
zeit und richtete einen ziem-
lichen Schaden am gerodeten 
Ufer an. Wie hoch der Rhein 
damals stand, lässt sich heute 
noch am Bogen der Pützgasse 
ablesen. Die eisigen Fluten zo-
gen auch das Pfarrhaus in Mit-
leidenschaft. Doch Pastor Gres-
senich erhob seine Beschwerde 
erst 1790, als Schultheiß Becker 
aus seinem Amt ausgeschieden 
war. Er habe sich nur mit „viel 
Selbstzwang“ davon abhalten 
können, bei der Rodung einzu-
schreiten, und habe gehofft, der 
Gemeindevorstand würde dem 
Treiben ein Ende bereiten. In 
seiner Klage berichtet er auch 
von den Schäden durch das 
Winterhochwasser: „… Dem un-
gerodeten Rheinufer war durch 
das Eistreiben nicht der gering-
ste Schaden geschehen. An der 
gerodeten Stelle aber drang 
es ohne allen Widerstand ein, 
wühlte einen Damm aus, wo 
jetzt ein tiefer Sumpf ist, und riss 
entlang unseres Stadtufers einen 
beträchtlichen Saum weg. Wäre 
alles Ufer entlang der Stadt-
mauer gerodet gewesen, hätte 
das Eis gewiss die Stadtmauer 
samt den anliegenden Häusern 
umgestürzt und zertrümmert“, 
heißt es in seinem Schreiben an 
den Kurfürsten. 

Bleibende Schäden 

Auch sein Pfarrhaus war in 
Mitleidenschaft gezogen wor-
den: „Schauer, ja wahre Todes- 
ängste haben mich damals auf 

ganze drei Wochen lang aus 
meinem uralten Haus vertrie-
ben und auswärts schlafen las-
sen. Durch den 84er Eisgang ist 
das Gebäude von einem Gipfel 
zum anderen durch und durch 
in der Mauer zerborsten. Jetzt 
muss ich mit Lebensgefahr da-
rin wohnen. Wenn diesem al-
ten Steinhaus noch einmal ein 
Stoß zukommen sollte, wie es 
mit der Zeit gewiss noch ge-
schehen wird - wenn das an-
liegende Rheinufer nicht bald 
wieder in Stand gesetzt wird 
- so wird es zusammen stür-
zen und der Gemeinde fällt 
dann die Errichtung eines neu-
en Pfarrhauses zur Last.“ Und 
weiter klagt der Pastor: „Wenn 
ein gewöhnlicher Bürger eine 
so vermessene Tat am Rheinu-
fer zu begehen gewagt hätte, 
würde er zu wenig Hab und 
Gut besitzen, um bei Gericht 

zu bestehen. Weil allerdings der 
Sohn augenblicklicher und der 
Vater ehemaliger Schultheiß 
und Schöffe ist, wagt keiner der 
übrigen Gerichtsschöffen Wi-
derspruch hiergegen. Sei es aus 
Furcht, sei es aus Unvernunft. 
So mag alles lieber drunter und 
drüber gehen, als dass sich nur 
ein Schöffe gegen die Beiden 
stellen sollte.“

Ein Gutachter kommt 

Der Pastor regt an, einen Gut-
achter zu entsenden und den 
ehemaligen Schultheiß zu be-
strafen. Mit Erfolg: Tatsächlich 
verpflichtete die kurfürstliche 
Regierung ihn kurze Zeit dazu, 
„mit weiterer Rodung des ihm 
von der Gemeinde zu Unkel 
verpachteten Weiden Orts an 
dem dortigen, längst der Stadt 
nur vorhandenen Rheinufers 

Herresdorfsches Haus, auch Burg Unkel genannt

Rudolf Vollmer
Ferd. Eberweiser

Der Kirchhof in Unkel
Mit Beiträgen von
Dr. Lotte Perpeet und
Martina Rohfleisch.

Verlag edition wolkenburg 
(2020), 144 Seiten, broschiert, 
ISBN 978-3-934676-33-6,
€ 12,80

Erhältlich im Buchhandel

Hauptstraße 29 b • 53604 Bad Honnef
Tel. 0 22 24 - 1 87 98 30

www.geniesserpfade.com
Mo - Fr 10.00 - 18.30 Uhr • Sa 10.00 - 14.00 Uhr

Essige je 100 ml:
Weintraube Vanille Crema                 2,90 €
Roter Weinbergpfi rsich Crema          3,50 €
Haselnuss Crema                              3,40 €

Feinschmeckeröle je 100 ml:
Traubenkernöl                                   2,90 €
Bärlauch auf Traubenkernöl              2,90 €
Haselnussöl                                       4,00 €

Liköre je 100 ml:
Peche Rouge                                     3,30 €
Schwarze Johannisbeere                   3,30 €
Mango Gin                                        3,30 € 

Mitbringsel und Präsente 
in großer Auswahl und zu 

jedem Anlass!

Geschenkideen Geschenkideen 
zum Spätsommerzum Spätsommer



710 | 2024

Eindrücklich: Hochwassermarkierungen in der Pützgasse | Bilder: Erwin Bidder Kunstwerke von Studierenden der Alanus-Hochschule an der Promenade

Unkel

einzuhalten.“ Gleichzeitig er-
hielt der Ingenieur-Hauptmann 
Landfort den Auftrag, sich vor 
Ort ein Bild von der Lage zu 
machen. Er empfahl, am Fuße 
des Ufers wieder Korbweiden 

anzupflanzen. Am 23. März 
1792 erging dann das Votum in 
dieser Angelegenheit. Der ehe-
malige Schultheiß legte gegen 
das Urteil Berufung ein – diese 
wurde jedoch zurückgewiesen. 

Sieg für den Pastor 

Pastor Heinrich Gressenich hat- 
te erreicht, was er bezwecken 
wollte: Schultheiß Becker wurde 
verurteilt, seine Rodung einzu-

stellen und die Hälfte der  Ko-
sten zu übernehmen. Vor allem  
hatte sich der Kirchenmann sei-
nem Kontrahenten gegenüber 
behauptet, welcher ihm des Öf-
teren übel mitgespielt hatte. n
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Sinnbild der Vergänglichkeit
Der Herbst ist da – und mit ihm die Pilzsaison. Vor allem nach Regen schießen sie aus 
dem Boden und überraschen uns mit ihrem plötzlichen Erscheinen. Die Wandlungsfähig-
keit der Tintlinge grenzt dabei schon fast an Zauberei.

Pilze sind merkwürdige 
Geschöpfe: Die meisten 
bekommen wir nie zu 

Gesicht, da sie viel zu klein 
sind, im Boden leben oder 
verborgen im Holz wachsen. 
Gleichzeitig gehören sie zu 
den größten und langlebigsten 
Lebewesen auf der Erde. Pilze 
bestehen aus Zellen, die fa-
denförmig wachsen. Erst ein 

ganzes Bündel davon lässt sie 
für uns sichtbar werden. Die-
se Bündel bilden ein Netzwerk 
– Myzel genannt –, das un-
terschiedliche Strukturen an-
nehmen kann. Der weiße Pelz 
des Camembert-Käses etwa ist 
nichts anderes als das Myzel 
des Edelschimmelpilzes Peni-
cillium camemberti. Wenn im 
Volksmund von Pilzen die Rede 

ist, handelt es sich biologisch 
gesehen um die sogenannten 
„Fruchtkörper“ des Pilzorga-
nismus. Auch sie bestehen aus 
einem dichten Myzel von Tau-
senden und Abertausenden von 
feinen Fäden. Der eigentliche 
Pilzorganismus lebt verborgen 
im Boden. Solche Geflechte 
können eine Ausdehnung von 
mehreren Quadratkilometern 

und eine Masse von etlichen 
Tonnen erreichen! 

Planet der Pilze?

Wegen zahlreicher weiterer Be-
sonderheiten haben die Pilze 
neben Pflanzen, Tieren und 
weiteren ein eigenes „Reich“ 
bekommen. Bekannt sind bis-
her etwa 120.000 Pilzarten 

Von Ulrich Sander

Alter und junge Schopf-Tintlinge | Bilder: Ulrich Sander

DerHerbst
Wir sind Partner von Inhaber: Thomas Steinmann

Linzer Str. 117 | 53604 Bad Honnef
Telefon: 0 22 24 - 33 48 | Fax: 96 16 57

info@blumen-ne� gen.de 

ist da
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Junger Specht-Tintling
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Natur

weltweit – und jedes Jahr wer-
den mehr als 1.000 neue Arten 
entdeckt. Laut Schätzungen 
gibt es zwei bis fünf Millionen 
verschiedene Pilzarten auf der 
Welt. Womöglich ist die Erde 
ein heimlicher Planet der Pilze!
In Deutschland wachsen etwa 
50 verschiedene Tintlings-Ar-
ten. Am ehesten stoßen wir 
hierzulande im herbstlichen 
Wald auf den Schopf-Tintling 
und – deutlich seltener – auf 
den Specht-Tintling. Wäh-
rend der Fruchtkörper des 
Schopf-Tintlings komplett weiß 
ist, trägt der Specht-Tintling 
einen Hut in brauner Grund-
farbe. Bei beiden Arten ist die 
Oberfläche hell geschuppt, was 
vor allem dem Specht-Tintling 
ein besonders markantes und 
märchenhaft-verspieltes Aus-
sehen verleiht.

Rasantes Wachstum

Die Fruchtkörper der beiden 
Arten wachsen als wulstige, 
weiße Gebilde im Boden aus 
dem Myzel heran. Während 
sie größer werden, durchsto-
ßen sie die Erdoberfläche und 
schieben sich eiförmig hervor. 
In diesem jungen Zustand sind 
beide Arten noch weiß. Dann 
wächst der Stiel in die Län-
ge, der eiförmige Hut spannt 

sich auf und erhält seine Glo-
ckenform. Beim Specht-Tint-
ling reißt nun die äußere, 
weißliche Gewebeschicht auf 
und verbleibt als Fetzen auf 
dem braunen Hutgrund. Die-
se Musterung erinnert an die 
schwarz-weiße Rückenfleckung 
von Spechten – daher auch der 
Name.

Millionen Sporen
 
Bei guten Bedingungen, sprich 
Feuchtigkeit, Wärme und 
Nährstoffversorgung, können 
diese Pilzgestalten binnen ei-
ner Nacht heranwachsen. Dem 
Pilz geht es bei dem ganzen 
Aufwand allein um die Ver-
mehrung. Dazu befinden sich 
unter dem Hut sogenannte 
Lamellen, die Millionen von 
Sporen enthalten. Und er hat 
es eilig. Bereits am Vormittag 
können diese Ständerpilze ihre 
volle Höhe von rund 30 Zenti-
metern erreichen.
Ab Mittag, wenn Wachstum 
und Sporenreife ihre Höhe-
punkte erreichen, tritt jedoch 
eine eigenartige Wende ein: 
Der Hutrand beginnt sich auf-
zuwellen und verfärbt sich 
dunkel. Ein obskurer Verfall 
schreitet nun weiter fort, in-
dem zunächst Lamellen und 
Hut feucht werden und an Halt 
verlieren. Als würde ein un-
heilvoller Zauber seinen Lauf 
nehmen, wird der Pilz immer 
schmieriger und beginnt, sich 
vom Hutrand her aufzulösen. 
Er zerfließt am Ende zu einer 
tiefschwarzen Flüssigkeit bis 
– manchmal schon am Ende 
eines Tages – nichts mehr da-
von übrig bleibt. Ist es kühler, 
zieht sich das Phänomen über 
einige Tage hin. Damit ist klar, 
warum diese Pilze „Tintlinge“ 
heißen.
Dabei betreiben diese  Orga-
nismen ein ein perfektes Recy-
cling: Die als Ausbreitungs-
einheiten dienenden Sporen 
tropfen in den Boden oder wer-
den von Fliegen mitgeschleppt, 
die der Tintling mit seinem 
muffigen Geruch anlockt.
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HERBST-EVENTS 

www.roemer-welt.de

RömerWelt  
Arienheller 1  

  56598 Rheinbrohl 
Tel. 02635 921866  

• 13.10. Backhaustag & Bronzeguss: Rekonstruierte Backöfen in Betrieb, 
Mühlen zum Ausprobieren, Brot- & Mulsumverkostung, Bronzeguss-
vorführungen & Steinmetzarbeiten, Perlenofen & Medicus 

• 15. & 16.10. Herbstferien-Aktion: Wir gestalten Schilde
nach römischen Vorlagen oder eigenen kreativen Ideen

• 23.11. Vortrag mit Mario Becker (17.00 Uhr) 
„Rekonstruktionen in der Archäologie“ 



10 10 | 2024

Natur

Nach diesem zwielichtigen Zer-
fallsszenario überrascht uns der 
Schopf-Tintling doch noch mit 
zwei positiven Eigenschaften: 
Erstens kann man die schwarze 

Pilzsoße tatsächlich als Schreib-
tinte verwenden und zweitens 
ist der Tintling ein vorzüglicher 
Speisepilz!

Pilz des Jahres

Darauf weist die Deutsche Ge-
sellschaft für Mykologie (Pilz-
kunde) hin, denn sie hat den 
Schopf-Tintling zum Pilz des 
Jahres 2024 gekürt. Die Organi-
sation vermeldet, schon vor über 
300 Jahren habe der Mensch 
mit Pilztinte geschrieben und 
die Texte seien aufgrund ihrer 
beständigen, schwarzen Sporen 
noch immer lesbar. Forschende 
können beim Mikroskopieren 
sogar herauslesen, aus welchen 
Pilzarten die Tinte gewonnen 
wurde.
Um den Schopf-Tintling genie-
ßen zu können, sollte man un-
bedingt ein paar Regeln beher-
zigen: Er muss jung geerntet 
werden, das heißt, der Hut darf 
noch nicht aufgegangen sein 

und die darunter liegenden La-
mellen müssen noch weiß sein. 
Dann gilt es, ihn rasch zuzube-
reiten, denn der Reifeprozess 
schreitet auch nach der Ern-
te voran – und endet in einer 
schleimig-schwarzen Masse. 
Im Idealfall aber erfreut uns der 
Pilz mit zarter Konsistenz und 
mildem Aroma, das an Cham-
pignons erinnert. 

Vorsicht beim Essen!

Allerdings sollte man beim 
Genuss des Schopf-Tintlings 
lieber auf Alkohol verzichten, 
denn nicht jeder verträgt diese 
Mischung: Der Schopf-Tintling 
enthält Coprin, das in Verbin-
dung mit Alkohol giftig wird. 
Dabei soll der Coprin-Gehalt 
im Schopf-Tintling sehr gering 
sein. Anders bei seinem „Dop-
pelgänger“, dem Grauen Tint-
ling: Dieser darf keinesfalls zu-
sammen mit Alkohol genossen 
werden.

Der Specht-Tintling dagegen 
ist zwar hübsch anzusehen, 
aber nicht genießbar – er hat 
eine wässrige Konsistenz und 
riecht und schmeckt unange-
nehm. Im Jahresverlauf zeigt 
er sich meist etwas später als 
der Schopf-Tintling. Bei uns 
im Siebengebirge finden wir 
beide zwischen September und 
November am Wegesrand. Trotz 
mancher Ähnlichkeiten stell-
te sich zuletzt durch Untersu-
chungen der Erbsubstanz heraus, 
dass die beiden Arten gar nicht 
unmittelbar verwandt sind.

Neue Erkenntnisse

Der Schopf-Tintling wird der 
Familie der Champignonver- 
wandten zugerechnet – der 
Specht-Tintling hingegen zählt 
zu den Mürblingsverwandten. 
Auch dies ist eine Pilzfamilie, 
die zerfließt und sich dann 
auflöst, als wäre zuvor nie et-
was gewesen. n

Alter Specht-Tintling

Veranstaltungen des Kath. Bildungswerk Bonn/Rhein-Sieg-Kreis rrh. 

Kath. Bildungswerk Bonn/Rhein-Sieg-Kreis rrh. | Kasernenstraße 60 | 53111 Bonn | Telefon 0228 42979-0
info@bildungswerk-bonn.de | www.bildungswerk-rhein-sieg.de | www.bildungswerk-bonn.de

Sisyphus oder Sinn pur?! Müllsammeln am Rhein
Online-Vortrag mit Christian Stock, TV-Schauspieler und Gründer der 
K.R.A.K.E. (Kölner Rhein-Aufräum-Kommando-Einheit) e. V.
Rund 1 Million Kilogramm Müll landen jedes Jahr im Rhein. Der Kölner 
Verein K.R.A.K.E. e. V. organisiert Müllsammelaktionen am Rhein und 
anderen Gegenden des Rheinlands und leistet Aufklärungsarbeit an 
Schulen, Kitas und Firmen. Gebührenfrei.
Di 08.10.2024 | 19.30 - 21.00 Uhr
Online per Zoom, Registrierung unter dem externen Zoom-Link:

Ausstellung mit Lithografien von
Willi Baumeister – Salome und der Prophet 
Baumeister war ein Vorreiter der ungegenständlichen Kunst in 
Deutschland. Den 12 Lithografien aus dem Jahr 1946 liegt die 
Geschichte um Herodias und Salome (Mt, Kapitel 14) zugrunde.  
Themen wie Macht und Ohnmacht, Schuld und Scham, Wahrheit 
und Lüge, Glaube und Unglaube werden angesprochen.
Wallfahrtskirche St. Judas Thaddäus | Dollendorfer Straße 395 
Königswinter-Heisterbacherrott
Öffnungszeiten: 
20.10. (12.15 Uhr Vernissage), 22., 24., 26. und 27.10. von 16.00 bis 
18.00 Uhr, 21.10., 30. und 31.10. von 15.00 – 17.00 Uhr, 23.10. von 
17.00 bis 19.00 Uhr, 28.10. von 17.00 bis 18.00 Uhr, 29.10.
von 19.00 bis 20.00 Uhr und 1. sowie 2.11. von 14.00 bis 16.00 Uhr
Führungen durch die Ausstellung am 27. Oktober von 12.45 bis 

14.15 Uhr und am 30. Oktober von 16.00 bis 17.30 Uhr, Anmel-
dung erbeten: pfarrbuero.thomasberg@kirche-am-oelberg.de
MalZeit: Fr 25.10.2024 | 14.00 – 18.00 Uhr
Vortrag : Di 29.10.2024 | 20.00 – 22.15 Uhr

Rahmenprogramm zur Ausstellung im Thaddäustreff
Oelbergstraße 1 | Heisterbacherrott
Mi 23.10.2024 | 19.30 - 21.45 Uhr
Kirchenkino und Diskussion
Die unwahrscheinliche Pilgerreise des Harold Fry
UK 2023 | Ein Rentner begib sich auf einen über 1.000 km 
langen Fußmarsch, um einer sterbenskranken Freundin beizu-
stehen und ihr Mut zu machen. 

MalZeit – Kreativer Malworkshop zur Ausstellung
Materialkosten 5,00 €, Anmeldung notwendig:
pfarrbuero.thomasberg@kirche-am-oelberg.de
Fr 25.10.2024 I 14.00 bis 18.00 Uhr

Salome – eine außergewöhnliche Frau in Bibel,
Musik und Literatur
Vortrag mit Dr. Gunter Fleischer über die biblischen Hintergründe
29.10.2024 I 20.00 bis 22.15 Uhr
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Ihr Recht

Wer krankgeschrieben 
ist, darf nicht gekün-
digt werden – dieser 

Satz spukt immer noch in vie-
len Köpfen, doch er ist meistens 
falsch. In kleineren Betrieben 
mit bis zu zehn Arbeitnehmern 
muss sich die Arbeitgeberin 
zum Beispiel noch nicht ein-
mal Gedanken machen, ob die 
Arbeitnehmerin oder der Ar-
beitnehmer bald wieder fit ist: 
In Kleinbetrieben gilt das Kün-
digungsschutzgesetz nicht, das 
vorschreibt, dass für eine Kün-
digung ein sachlicher Grund 
vorhanden sein muss. Auch 
wer noch kein halbes Jahr im 
Job ist, kann einfach gekündigt 
werden. 

Ohne Abmahnung

Anders in größeren Betrieben 
mit mehr als zehn Arbeitneh-
mern: Dort gilt das Kündi-
gungsschutzgesetz, und eine 
Erkrankung kann zwar eine 
sogenannte personenbedingte 
Kündigung rechtfertigen, muss 
es aber nicht. Eine Abmahnung 
ist nicht nötig: Die Krankheit ist 
ja kein Fehlverhalten, dass der-
jenige oder diejenige abstellen 
kann. Wer krank ist, muss sei-
ne Arbeitgeberin unverzüglich 

über eine Erkrankung und über 
die voraussichtliche Dauer der 
Arbeitsunfähigkeit informieren. 
Details über die Art und Schwe-
re der Krankheit dürfen geheim 
bleiben. Deshalb berücksichti-
gen die von der Rechtsprechung 
im Lauf der Jahre entwickelten 
Voraussetzungen für eine sozial 
gerechtfertigte Kündigung we-
gen Krankheit nicht, um wel-
che Erkrankung es sich handelt 
– denn diese kennt die Arbeit-
geberin häufig nicht. Vielmehr 
wird darauf geschaut, wie kon-
kret die Krankheit die Arbeit 
jetzt und in Zukunft beein-
trächtigt. 
Ist der Arbeitnehmer häufig 
kurzzeitig erkrankt, können 
entsprechende Arbeitsunfä-
higkeitszeiten von zumindest 
sechs Wochen jährlich in den 
letzten zwei bis drei Jahren 
ebenfalls eine Kündigung 
rechtfertigen. Dies gilt auch, 
wenn die Krankheit zu einer 
dauernden Leistungsminde-
rung um ein Drittel und mehr 
führt.

Das letzte Mittel

Eine Kündigung ist immer 
das letzte Mittel, das die Ar-
beitgeberin in Betracht ziehen 

darf. Zunächst muss sie mildere 
Maßnahmen prüfen – etwa die 
Versetzung auf einen anderen 
Arbeitsplatz oder die Redu-
zierung der Arbeitszeit. Ist der 
Arbeitnehmer länger als sechs 
Wochen krank, muss die Ar-
beitgeberin ein sogenanntes be-
triebliches Eingliederungsma- 
nagement anbieten. In der Pra-
xis handelt es sich dabei meist 
um eine stufenweise Erhöhung 
der Arbeitszeit nach einer län-
geren Krankschreibung. 

Klagefrist beachten

Achtung: Selbst bei einer völ-
lig ungerechtfertigten Kün- 

Der Krankenstand in Deutschland ist stark angestiegen. Darüber hinaus leiden 40 Prozent der Bevölkerung an einer 
chronischen Erkrankung und fallen womöglich auch häufiger und länger aus. Was bedeutet das für den Job? 

Krank im Job

Von Christof Ankele
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digung wird diese wirk-
sam, falls der Arbeitnehmer 
nicht binnen drei Wochen 
dagegen vor dem zuständi- 
gen Arbeitsgericht klagt. 
Übrigens: Sogar wenn jemand 
schon viele Jahre im Betrieb 
ist, gibt es bei Kündigung we-
gen Krankheit keine Abfin-
dung, sofern die Kündigung 
gerechtfertigt ist. Auf der an-
deren Seite führt eine krank-
heitsbedingte Kündigung nicht 
zu einer Sperre bei dem an-
schließenden Bezug von Ar-
beitslosengeld. n

Rechtsanwalt Christof Ankele
Kanzlei Schmidt & Ankele,

Bad Honnef
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Drei engagierte Frauen, 
Heide Zickler, Liz Leh-
mann und Conny Ro-

senmüller, laden seit nunmehr 
neun Jahren zum LiteraturSofa 
ein. Sie selbst sind ausgemach-
te „Bücherfrauen“, getrieben 
von der Leidenschaft fürs Le-
sen. Aber um einen regelmä-
ßigen, für alle Interessierten 
offenen Treff aufzubauen, 
dafür muss man schon mehr 
mitbringen. Ideen und Aus-
dauer gehören dazu – und mit 
Sicherheit auch reichlich Zeit.
Da trifft es sich gut, dass alle 
drei inzwischen im Ruhe-
stand sind und gleichzeitig 

Salonfähige Lesekultur
Was könnte schöner sein, als sich im Herbst mit einem spannenden Schmöker in der hei-
mischen Leseecke zu verkriechen? Ist doch klar: ein Abend mit anderen Literaturliebhabern 
- zum Beispiel beim LiteraturSofa im „Linzer Salon“ in der Bunten Stadt. 

über geballte Buchkompetenz 
verfügen: Heide Zickler war 
Deutschlehrerin und enga-
gierte sich schon an ihrem 
früheren Wohnort literarisch. 
Später war sie eifrige Kundin 
bei Liz Lehmann und Conny 
Rosenmüller, die lange in der 
früheren Buchhandlung am 
Buttermarkt in Linz beschäf-
tigt waren. Dort war gewis-
sermaßen die Keimzelle der 
Linzer Lesekultur – bis sie zum 
großen Bedauern aller Linze-
rinnen und Linzer geschlossen 
wurde. Eine solch gefragte, 
kleine, aber sehr feine Ein-
richtung hinterließ nach ihrer 

Schließung eine schmerzliche 
Lücke. Es musste also etwas 
geschehen!

Fulminanter Start

Die drei Damen waren sich 
einig in ihrem Wunsch, ande-
re an ihrer Lesebegeisterung 
teilhaben zu lassen: So war 
die Idee des LiteraturSofas ge-
boren. Bereits wenige Monate 
nach Schließung der Buch-
handlung traf man sich im 
April 2015 zum ersten Mal im 
„Linzer Salon“. Es zeigte sich, 
dass sich schon vom ersten 
verteilten Handzettel so viele 

Leute angesprochen fühlten, 
dass bereits am „Gründungs-
treffen“ 20 Interessierte teil-
nahmen.
Jeden zweiten Mittwoch im 
Monat, für einige längst ein 
fester Termin im Kalender, 
kommt man seither zusam-
men.

Für alle(s) offen

Nach anfänglichen Überle-
gungen, wie man konzeptionell 
vorgehen wollte, befindet man 
sich heute an dem Punkt, an 
dem eigentlich alles möglich 
ist. Während die einen eher für 

Von Hedwig Brengmann-Domogalla
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v. l.: Liz Lehmann, Heide Zickler, Conny Rosenmüller
| Bild: Hedwig Brengmann-Domogalla

Salonfähige Lesekultur
das Vorstellen mehrerer Bücher 
durch die einzelnen Teilnehmer 
sind, möchten andere gerne ein 
bestimmtes Buch besprechen, 
das nach gemeinsamer Abspra-
che alle gelesen haben sollten.
Und so geschieht es an die-
sem Abend auch: Wer möchte, 
bringt seine Bücher mit, stellt 
das eine oder andere vor, zi-
tiert daraus, rät ab, zeigt sich 
begeistert oder enttäuscht, be-
hält nach Möglichkeit den Plot 

für sich, verweist quer auf an-
dere Titel.

Wünsch Dir was!

Am Ende der Buchvorstel-
lungen dieses Abends wächst 
sich aber auch der Wunsch 
aus, beim nächsten Termin 
doch ein bestimmtes Buch in 
den Mittelpunkt zu stellen, das 
die meisten schon kennen oder 
bis dahin gelesen sein sollte. 

Eins der vorgestellten Bücher 
regt die Runde sogar zu einer 
lebhaften Diskussion jenseits 
des Buches selbst an. Man kann 
auch einfach nur zuhören oder 
sich anregen lassen, Lesetipps 
mit nach Hause nehmen, muss 
keinen eigenen Beitrag leisten. 
Der Clou: Die mitgebrachten 
Bücher gehen im wahren Wort-
sinn über den Tisch. Sie werden 
verliehen oder sogar verschenkt. 
Alles ist möglich, das ist die 
wohltuende Devise. Bei all dem 
zeigt sich, dass die drei Litera-
tur-Frauen sich angenehm zu-
rückhalten und doch den zwei 
kurzweiligen Stunden unauffäl-
lig eine gewisse Struktur geben. 
Man kann dem LiteraturSofa 
nur wünschen, dass es noch 
lange Bestand hat. Liz Lehmann 
wünscht sich ausdrücklich, dass 
sich noch mehr Lesebegeisterte 
angesprochen fühlen und gegen 
mögliche Bedenken den Weg in 
den „Linzer Salon“ finden. 

Linz

Info

Das LiteraturSofa findet jeden 
zweiten Mittwoch im Monat 
von 19.30 bis 21.30 Uhr in der 
Mittelstr. 22 in Linz statt. 

i

Urlaubsfeeling  fur  zu  Hause
Angebot!Angebot!

Ab Lager Köln inkl. Lieferung frei Haus
im Großraum Siebengebirge € 380.

CD Strandkörbe . Strandpromenade 7 . 23746 Kellenhusen . Tel. 0175/8484928 . mail@cdstrandkoerbe.de

..
Urlaubsfeeling  fur  zu  HauseUrlaubsfeeling  fur  zu  HauseUrlaubsfeeling  fur  zu  Hause

..
Urlaubsfeeling  fur  zu  HauseUrlaubsfeeling  fur  zu  Hause

..
Urlaubsfeeling  fur  zu  Hause

Zum Ende der dies-
jährigen Saison haben
wir für Sie gebrauchte

original Ostsee-Strand-
körbe aussortiert!

Lesen auf allen Ebenen

Die Sparkasse Linz stellt den 
Raum für das LiteraturSofa kos- 
tenlos zur Verfügung, wie auch 
für andere Bürgerveranstal-
tungen. Darüber hinaus haben 
engagierte Schüler und Schüle-
rinnen in zwei Nebenräumen eine 
kleine öffentliche Bücherei auf-
gebaut. Zugegeben, ein veritables 
Sofa fehlt, aber irgendwie ist es ja 
im übertragenen Sinne vorhan-
den. Wenn auch ab und zu Kost-
proben vorgelesen werden, kann 
man sich mit etwas Fantasie auf 
einem Sofa wähnen. n



14 10 | 2024

Dienstag ••• 1.10.
10.00 bis 12.30 Uhr
Alte Pfade & Buntes Licht
Wanderung, ca. 200 Hm über alte 
Winzerwege von Walporzheim nach 
Ahrweiler. Mit anschl. Stadtspazier-
gang und Einkehr im historischen 
Ahrweiler. Beitrag: 15 Euro, 
Anmeldung: 0179 - 10 03 800
Treffpunkt wird bekanntgegeben

17.30 bis 19.00 Uhr
Kinder trauern anders
Ein Themenabend für Erzieher, 
Tagespflegepersonen und
Interessierte, in Zusammenarbeit 
mit dem Ambulanten Hospiz-
verein Neuwied und der Pfarrei
St. Marien Linz.
Anmeldung: 0 26 44 - 41 63
Katholische 
Familienbildungsstätte/ 
Haus der Familie in Linz 

Mittwoch ••• 2.10.
 
 
 
 
 
 
 
 
 
15.30 Uhr Abtei Stiftung
Markus Hoitz erzählt in 
Auszügen die Geschichte 
der Chorruine des Klosters 
Heisterbach, Eintritt frei 
Haus Heisterbach/Kloster
in Heisterbacherrott

18.00 bis 19.00 Uhr
Historische Landnutzung am 
Beispiel des Wülsdorfer Hofs
in Königswinter
Vortrag und Führung durch die 
aktuelle Sonderausstellung. Mit In-
formationen über die traditionelle 
Wirtschaftsweise auf dem Hof: Im 
Idealfall wurden sowohl die für den 
Weinbau benötigten Weinbergs-
pfähle als auch der Dünger selbst 
vor Ort gewonnen.
Eintritt: 7 Euro/erm. 5,50 Euro 
(inkl. 1 Glas hiesigen Weins)
Siebengebirgsmuseum
in Königswinter

19.30 Uhr Abschlusskonzert
des Beethoven-Fests
Es singen VoxBona, Bonn Voice 
und ein Projektchor. 

Eintritt: ab 48 Euro 
Plenarsaal des alten Bundestages 
in Bonn 
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| Bilder: alle Icons, solange nicht an-
ders gekennzeichnet: www.freepik.de
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Erster Oberkasseler Orgelherbst

Wenn Tiere uns zum Lachen bringen
Lesung mit Anita Friese (Violine), Kantorin Stefanie Ingenhaag (Kla-
vier) und Hans-Jürgen Sittig (Lesung). In der Pause und im An-
schluss an die Veranstaltung werden Getränke und Knabbereien an-
geboten. Der Eintritt ist frei, um eine Spende für die Walcker-Orgel 
in der Großen Evangelischen Kirche wird gebeten.
1. Oktober um 19.30 Uhr im Evangelischen Jugendheim in 
Bonn-Oberkassel

Orgelführung
Bei diesen jeweils einstündigen Führungen besteht die Möglichkeit, 
sich die Walcker-Orgel aus der Nähe anzuschauen und natürlich den 
Klang des Instrumentes zu hören. Anmeldung erbeten: stefanie.in-
genhaag@ekir.de, Eintritt frei, Spende erbeten.
2. Oktober um 10.00 Uhr und 9. Oktober um 19.00 Uhr Große 
Evangelische Kirche in Bonn-Oberkassel

Gottesdienst mit Jubelkonfirmation 
Neben Stephanie Troscheit und Stefanie Ingenhaag an der Wal-
cker-Orgel gestaltet die Kantorei der Gemeinde den Gottesdienst mit 
Repertoire des Liederfestes „500 Jahre Evangelisches Gesangbuch“.
6. Oktober um 11.00 Uhr in der Großen Evangelischen Kirche in 
Bonn-Oberkassel

Seelenmusik 
Abschlusskonzert mit Stefan Horz an der Walcker-Orgel. Es erklin-
gen Werke von Felix Mendelssohn Bartholdy, Max Reger, Maurice 
Ravel, Philip Glass u. a.
Im Anschluss an die Veranstaltung werden Getränke und Knabbe-
reien angeboten.
Eintritt frei, Spende für die Walcker-Orgel erbeten
10. Oktober um 19.00 Uhr in der Großen Evangelischen Kirche in 
Bonn-Oberkassel
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Oberkasseler
Markt
freitags von 14.00
bis 17.00 Uhr

Königswinterer Str. 673, 
neben der Apotheke bei der 
Sparkasse 
Bonn-Oberkassel

| Bild: Claudia Bidder
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Ausstellungen und Kunst
Achim Kegel‘s Pop Art Gallery | Galerie_2 in Bad Honnef |
Dauerausstellung des Malers und Grafikers
Öffnungszeiten: Samstag und Sonntag 14.00 bis 18.00 Uhr

Arp Museum Rolandseck | 
der die DADA - Unordnung der Geschlechter 
Die Ausstellung zeigt die bislang unterschätzte Beteiligung von Frauen 
an der Dada-Kunstströmung, die 1916 gegründet wurde. Die große 
Überblicksschau präsentiert Werke von Sophie Taeuber-Arp, Han-
nah Höch, Gabrielle Buffet-Picabia und anderen Künstlerinnen sowie 
Schöpfungen ihrer männlichen Kollegen. 
bis 12. Januar 2025

Kiki Smith: Verwobene Welten
In Zusammenarbeit mit der Künstlerin entwickelte Schau von 54 Wer-
ken. Im Mittelpunkt: großformatige Jacquard-Tapisserien, ergänzt um 
Skulpturen, Zeichnungen, Kupfertiefdrucke u. a. 
bis 20. Oktober 2024

Beethoven-Haus in Bonn | Dauerausstellung

Beethoven und Kant: Genie – Republik – Freiheit
Sonderausstellung im Rahmen des 14. Internationalen Kant-Kongresses. 
Die Ausstellung befasst sich in Zusammenarbeit mit dem Institut für 
Philosophie der Universität Bonn mit den Parallelen im Denken und 
Schaffen Beethovens und Kants.
bis 6. Januar 2025

Bundeskunsthalle in Bonn | Tanzwelten
Die Lust, zu tanzen, ist tief in uns Menschen ver-
wurzelt. Seit jeher inspiriert das Tanzen mensch-
liche Interaktionen und war bereits in den frühen 
Kulturen Bestandteil von Ritualen, Zeremonien, 
Festen und Unterhaltung. Die Ausstellung prä-
sentiert das Tanzen als globale Darstellungs- und 
Ausdrucksform und erzählt Verflechtungsge-
schichten zwischen dem Tanz in seinen sozialen 
Funktionen und seiner Rolle als Kunst – sie blickt 
auf die Vielzahl unterschiedlicher Ausprägungen 
und Stilrichtungen.
bis 25. Februar 2025

Deutsches Museum in Bonn | Mission KI 
Täglich außer montags geöffnet von 10.00 bis 17.00 Uhr,
samstags ab 12.00 Uhr
Dauerausstellung 

Haus der evangelischen Kirche | EviB - 75 Jahre Grundgesetz - 
Startschuss für die Gleichberechtigung? Adenauerallee 37 in Bonn
Interaktive Ausstellung zur Geschichte der Gleichberechtigung in Deutschland. 
bis 19. Dezember 2024

Haus der Geschichte in Bonn | Schattenseiten der Digitalisierung: 
Fotografien von Kai Löffelbein 
bis Ende September 2024

Paweł Bownik: Urne 
bis 1. Dezember 2024

Nach Hitler: Die deutsche Auseinandersetzung
mit dem Nationalsozialismus
Zwischen Verdrängung und Beschäftigung, Betroffenheit und Gleich-
gültigkeit. Anmeldung erforderlich: www.hdg.de/haus-der-geschichte
bis 26. Januar 2026

Hinweis: Dauerausstellung „Unsere Geschichte – Deutschland seit 
1945“ wegen Umbau geschlossen!

2024
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20.00 Uhr Singfonie
Konzert mit dem Uni-Orchester 
Camerata musicale unter der
Leitung von Martin Kirchharz.
Eintritt frei 
Aula der Universität in Bonn 

Donnerstag ••• 3.10.
9.00 bis 17.00 Uhr
Hof-Flohmarkt in Erpel
Teilnehmende Haushalte an
Luftballons erkennbar. 
Anmeldung (für Teilnehmer):
hofflohmarkt-erpel@web.de 
Ortsgebiet Erpel 

 
 
 
 
 
 
 
 
14.00 bis 15.00 Uhr
Offene Stadtführung Linz
Tradition, Mystik, Geschichte
und rheinischer Humor. 
Beitrag: 4,50 Euro, Kinder
bis 12 Jahre frei 
Treffpunkt: Burgplatz in Linz 

19.00 Uhr Felix Mendelssohn  
Bartholdy: Wie der Hirsch schreit 
nach frischem Wasser
Festkonzert im Gedenken an Stadt-
dechant Wolfgang Picken mit dem 
Bonner Münsterchor, BonnSonata, 
Chorus Cantate Domino, Stiftschor 
Bonn, Chorgemeinschaft St. Mari-
en, Nicolaichor Postdam und dem 
Orchester der Musikgemeinschaft 
Marl sowie Theresa Klose (Sopran) 
und Patricio Arroyo-Lesuisse (Ten-
or). Eintritt: 35 Euro
Stiftskirche in Bonn 

19.00 Uhr Ludwig van
Beethoven: Eroica 
„Euroica“-Abschlussfest des
Demokratiefests mit dem Ensemble 
Resonanz, Eintritt: ab 5 Euro
Atrium Schaumburg
Fritz-Schäffer-Str. 1
im Regierungsviertel in Bonn 

19.30 Uhr Konzert in
Honnefer Häusern
Musiker aus Bad Honnef spielen 

Werke von Frédéric Chopin u. a. 
Veranstalter: Johannes-Wasmuth- 
Gesellschaft in Zusammenarbeit 
mit dem Kulturring Bad Honnef.
Anschl. Einladung zum Umtrunk
Eintritt: 30/erm. 20 Euro
Haus Dr. Brigitte Bülau
Bismarckstr. 8 in Bad Honnef

Freitag ••• 4.10.
18.00 Uhr Hagen Quartett
Lukas Hagen (Violine), Rainer 
Schmidt (Violine), Veronika
Hagen (Viola) und Clemens Hagen 
(Violoncello) spielen Werke von 
Joseph Haydn u. a. 
Eintritt: 30 Euro, Tickets:
Online-Museumsshop 
Arp Museum
im Bahnhof Rolandseck

19.00 Uhr Whisky-Tasting
mit Ralph Gemmel
Eintritt: 49 Euro,
Anmeldung erforderlich:
eselstall@kaufmannsladen-
koenigswinter.de 
Eselstall Drachenfelsstr. 16a
in Königswinter

Samstag ••• 5.10.
10.00 bis 11.30 Uhr
Öffentliche Führung
Eintritt frei, Spende erbeten
Anmeldung:
fuehrungen@arboretum-haerle.de
Stiftung Arboretum Park Härle 
Büchelstr. 40 in Bonn-Oberkassel

Winzerfest
Königswinter  

Traditionelles Winzerfest in 
der Altstadt von Königswin-
ter. Mit Weinständen aus 
dem Siebengebirge und der 
Region, Live-Musik auf der 
Marktplatzbühne und groß-
em Festumzug am Sonntag.

3. bis 6. Oktober
in der Altstadt
von Königswinter
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Günter Schorn GmbH
Im Kettelfeld 1 • 53619 Rheinbreitbach

Telefon 0 22 24 / 7 11 47 • www.autohaus-schorn.de
autohaus-schorn@t-online.de • info@schorn.fsoc.de 

n Neu- und Gebrauchtwagenverkauf
n Service- und Wartungsarbeiten
n Karosseriearbeiten aller Art
n Leasing und Finanzierung
n TÜV und AU Abnahme
n Fachwerkstatt für Elektrik

| Bild: Claudia Bidder

Lassen Sie sich unsere Regionalillustrierte
bequem nach Hause schicken:

10 Ausgaben pro Jahr für 39 Euro.
Auch eine tolle Geschenkidee!

rheinkiesel media Bidder & Bidder GbR
Im Sand 81 | 53619 Rheinbreitbach
Tel. 0177 - 7647329 | info@rheinkiesel.de

Aus Liebe
zur Region 

Jetzt keine Ausgabe mehr verpassen!

Magazin für Rhein und Siebengebirge
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Ausstellungen und Kunst

Familienzentrum Am Ennert/Kita St. Adelheid |
Am Herz-Jesu-Kloster 34 in Pützchen | Der Besuch
Ausstellung für Familien, bei der Bilder aus 
dem Bilderbuch „Der Besuch“ großformatig 
ausgestellt werden. So können die Besucher 
quasi durch das Buch spazieren und selbst 
ein Teil dieser Geschichte werden, die von 
der ungewöhnlichen Begegnung von Emil 
und Elise erzählt. Elise lebt zurückgezo-
gen in einem großen, einsamen Haus. Eines Tages landet dort Emils 
Papierflieger. Emil macht sich auf die Suche nach seinem Flieger und 
trifft auf Elise… Veranstaltet in Zusammenarbeit mit dem Katholischen 
Bildungswerk Bonn.
Eintritt frei, Infos: 0176 - 34 61 58 63
Rahmenprogramm:
2. Oktober 15.00 bis 17.00 Uhr Papierfliegerbasteln für Groß und 
Klein mit anschließendem Wettfliegen
5. Oktober 10.00 bis 11.30 Uhr kreatives Arbeiten,
15.00 Uhr Kasper und das Geschenk (Puppentheater)
9. Oktober 14.30 bis 16.30 Uhr Oma & Opa-Tag mit Enkeln
Infos und Informationen zur Anmeldung: www.familienzentrum-
am-ennert.de/ausstellung-der-besuch
1. Oktober (16.00 Uhr Eröffnung mit anschl. Führung)
bis 10. Oktober 2024

Haus Bachem | Unterwegs im Umland | Drachenfelsstr. 4 in Königswinter
Ausstellung  mit Werken von Barbara Baltes, Mikesch, Gabriele Goerke 
und Annette Saul. Öffnungszeiten: Montag bis Mittwoch 18.00 bis 
21.00 Uhr, Freitag bis Sonntag 10.00 bis 17.00 Uhr
bis 27. Oktober 2024 

Haus Schlesien in Heisterbacherrott | Schlesische Erinnerungsorte 
Acht Themen-Häuser laden zum Ausstellungsrundgang ein. Rund 300 
Exponate erwarten die Gäste. 
Dauerausstellung

Realität und Reflexion. Werke des Malers Erhard Hain (1925 – 2010)
Auswahl aus dem rund 600 Bilder umfassenden künstlerischen Nach-
lass: Porträts, Akte, Stillleben, Landschaften, Abstraktes. 
ab 3. Oktober 2024

Metallmorphosen
Kunstausstellung mit Werken des Breslauer Prozessdesigners Oskar 
Zieta. Verschiedene Arrangements im Innen- und Außenbereich
bis 3. November 2024

KLIO | Himmel und Erde in Einklang bringen | Markt 9 in Linz
Kunstausstellung Porzellanmalerei von Ute Henne und Andrea Thierbach
Öffnungszeiten: Samstag und Sonntag 15.00 bis 18.00 Uhr 
bis 6. Oktober 2024
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GIB DIR STOFF.

• Dekorieren  • Polstern  • Teppich
• Sonnen- und Insektenschutz
• Möbel  • Tapeten  • Accessoires

Königswinterer Str. 693
53227 Bonn
02 28 - 44 39 93

Kölner Str. 139
53840 Troisdorf

0 22 41 - 7 57 21www.KruegerRaum.de
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11.30 bis 15.00 Uhr
Rollen, Kneten, Formen –
Arbeiten mit Ton
Workshop für Erwachsene, Beitrag: 
52 Euro (inkl. Materialkosten), 
Anmeldung: 0 26 44 - 41 63
Katholische Familienbildungsstätte/
Haus der Familie in Linz 

14.00 bis 16.30 Uhr Mit der 
U-Bahn in die Römerzeit
Zeitreise zu den Zeugnissen der 
Römer in Bonn. Veranstalter: 
StattReisen Bonn erleben
Beitrag: 12/erm. 10 Euro, ÖPNV-
Ticket Preisstufe 1 B wird benötigt.
Treffpunkt: Kölnstr./Ecke Rosental 
in Bonn 

14.00 bis 16.00 Uhr
Kirchen in Bonn
Rundgang zu den Kirchen in der 
Innenstadt: Außenbesichtigung, 
evtl. Innenbesichtigung möglich. 

Veranstalter: StattReisen Bonn 
erleben. 
Beitrag: 12/erm. 10 Euro
Treffpunkt:
Eingang Münsterkirche in Bonn 

15.00 bis 16.30 Uhr 
Von Eseln und Drachen und
andere Geschichten
Führung für Familien
Eintritt und Führung frei,
Anmeldung erforderlich:
0 22 23 - 37 03
Siebengebirgsmuseum
in Königswinter 

18.00 Uhr Klassik in Königswinter
Deutschland Debut: Peter Barbo 
(Klavier) spielt Werke von Franz 
Liszt und Franz Schubert.
Eintritt: 20 Euro, Tickets:
michael.agi@t-online.de
Klavierhaus Klavins
Auguststr. 26-28 in Bonn

20.00 Uhr Singfonie
Konzert mit dem Uni-Orchester 
Camerata musicale unter der Lei-
tung von Martin Kirchharz.
Eintritt frei 
Aula der Universität in Bonn 

Sonntag ••• 6.10.
11.00 bis 13.00 Uhr
Rund um den Kurpark
Rundgang, veranstaltet von
StattReisen Bonn erleben.
Beitrag: 12/erm. 10 Euro
Treffpunkt: Eingangshalle
Bahnhof in Bad Godesberg 

12.00 Uhr Andrea Lucchesi: 
Missa in D
Konzert zum Stadtpatronatsfest
Münsterkirche in Bonn 

14.00 bis 15.00 Uhr
Offene Stadtführung Linz
Tradition, Mystik, Geschichte
und rheinischer Humor. 
Beitrag: 4,50 Euro, Kinder bis 12 
Jahre frei 
Treffpunkt: Burgplatz in Linz 

15.00 Uhr Zwischen
Wingert und Busch
Historische Landnutzung rund um 
den Weinbau. Kuratorenführung 
mit Christiane Lamberty.

Eintritt: 7 Euro/erm. 5,50 Euro
Siebengebirgsmuseum
in Königswinter

15.00 Uhr Willy-Brandt-
Forum Unkel
Führung, Beitrag: 8/erm. 4 Euro 
Willy-Brandt-Forum in Unkel

15.00 bis 17.00 Uhr
Luftschutzkeller in Unkel
Stündliche Besichtigung 
Altes Rathaus Linzer Str. 2
in Unkel

15.00 Uhr Realität und Reflexion
Vernissage zur Ausstellung
Erhard Hain, weitere Hinweise 
s. S. 17, Eintritt frei, Anmeldung 
erbeten: 0 22 44 - 88 62 31
Haus Schlesien
in Heisterbacherrott

17.00 Uhr Instrument
des Jahres: Tuba 
Konzert mit Guido Gorny (Tuba), 
Hubert Arnold (Klavier und Orgel), 
dem Posaunenchor „Blechlawine“ 
und dem Jugendposaunenchor 
„Montagsbläser“ der evangelischen 
Kirchengemeinde Bonn. 
Nachfolge-Christi-Kirche in Beuel 

WASWAS •••  ••• WANNWANN ••• WO ••• WO 2024
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Repaircafé
Niederdollendorf

Unter dem Motto „reparieren 
statt wegwerfen, gemein-
sam statt einsam“ ist das 
„Café Hereinspaziert“ für 
alle offen und kostenlos. 
Erfahrene Techniker begut-
achten die mitgebrachten 
defekten Schätze und prüfen, 
was möglich ist. Dazu gibt 
es Gelegenheit, bei Kuchen 
und Getränk ins Gespräch zu 
kommen und sich eine kurze 
Auszeit zu nehmen. Auch 
ohne Reparaturbedarf ist
jeder willkommen.
Anmeldung erbeten:
lotsenpunkt-koenigswinter@
web.de 
Öffnungszeiten: 1. und 3. 
Mittwoch im Monat 16.00 
bis 18.00 Uhr 
Petersbergstr. 14
in Niederdollendorf

Bonn

Atemberaubende Action
Achtung, jetzt wird’s heiß: Zehn „Wild Boys“ gastieren zurzeit 
im Bonner GOP – und bringen Moderatorin Rosemie gehörig ins 
Schwitzen. Maxim Kriger etwa ist ein Hochstapler der besonderen 
Art – er balanciert auf atemberaubenden Kombinationen von Bret-
tern und Rohren. Wasili Urbach tanzt als menschliche Marionette, 
und Philipp Tigris  zeigt  Hula Hoop auf einem völlig neuen Level. 
Faszinierend, wie der Tadschike Mukhamadi Sharifzoda die Gesetze 
der Schwerkraft völlig außer Kraft setzt. Als Moderatorin erklärt  
Rosemie zwischen den Nummern ihre ganz persönliche Sicht auf 
die Artistik – und brilliert dabei jodelnd, mit ihrem Alpenhorn und 
ihrem schwäbischen Charme. Zum Schreien komisch! 

mittwochs bis sonntags bis 3. November
Eintritt: 39-49 Euro
auch kombinierbar mit einem leckeren Herbstmenü

Tipp: Vom 14. bis zum 26. Oktober haben Kinder bis 14 Jahre in 
Begleitung eines regulär zahlenden Erwachsenen freien Eintritt! 

GOP.Varietétheater Karl-Carstens-Str. 1 in Bonn

Telefon: 0228 – 42 24 141 info-bonn@variete.de
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VERTRAUEN • KOMPETENZ • ZUSAMMENARBEIT

•  Kranken- und Altenpfl ege
•  Körperpfl ege und
 med. Behandlungspfl ege
•  Beratung in Fragen
 der Pfl ege
•  Qualitätssicherungsbesuche
•  Grundpfl ege
•  Wundmanagement

• Linz • Unkel • Bad Honnef
• Königswinter • Bonn
Hauptstraße 11 d
53604 Bad Honnef
Tel. 0 22 24 /  7 60 19
Mobil 0171 /  50 71 981
Email: info@pfl egedienst-rockstedt.de

Hausnotruf  rund um die Uhr!

• WIR BILDEN AUS!

KRANKENPFLEGEDIENST | SOZIALSTATION
ROCKSTEDT Vertragspartner alle Kassen

Prüfnote MD: 1,0
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Ausstellungen und Kunst

Kunstmuseum Bonn | Raum für Demokratie 
Anlässlich des 75. Jubiläums des Grundgesetzes widmet das Kunst-
museum dem Thema Demokratie einen eigenen Sammlungsraum. Er 
soll Ausstellungsraum für Kunstwerke der vergangenen 75 Jahre und 
Werkstatt zugleich sein.
bis 12. Januar 2025

In allen Ausstellungen Eintritt frei an jedem 1. Sonntag im Monat

Kunst, Kultur und Begegnung | Nah am Wasser | Rheinallee 8 (Königswinter)
20 Künstlerinnen der GEDOK Bonn nähern sich auf vielfältige und unter-
schiedliche Weise den Facetten des Themas Wasser in allen Sparten der 
Bildenden Kunst: Malerei, Grafik, Zeichnung, Fotografie, Installation und 
Bildhauerei. Öffnungszeiten: Freitag bis Sonntag 12.00 bis 18.00 Uhr
bis 21. Oktober 2024

Siebengebirgsmuseum Königswinter | 
Too Beautiful! Der englische Blick auf den Rhein 
bis 9. März 2025

Stiftung Bundeskanzler-Adenauer-Haus in Rhöndorf | 
Ausstellung „Konrad Adenauer 1876 - 1967
Rheinländer - Deutscher - Europäer“ 
Ausstellung und Garten sind nur im Rahmen von Führungen zu
besichtigen. Öffentliche Führungen durch Garten und Wohnhaus
um 11.00 Uhr, 13.00 Uhr, 14.00 Uhr und 15.00 Uhr
Anmeldung erforderlich: 0 22 24 - 92 12 34
Geöffnet von Oktober bis April: dienstags bis sonntags
von 10.00 bis 16.30 Uhr

Wallfahrtskirche St. Judas Thaddäus, Dollendorfer Str. 395
in Königswinter-Heisterbacherrott | Lithografien von
Willi Baumeister – Salome und der Prophet
Der Maler, Grafiker, 
Bühnenbildner, Hoch-
schullehrer und Kunstthe-
oretiker Willi Baumeister 
war ein Vorreiter der 
ungegenständlichen Kunst 
in Deutschland. Er hatte 
Berufsverbot in der NS-
Zeit, war bedrängt und 
bedroht - sowohl in seiner 
Existenz als Künstler als 
auch an Leib und Leben. 1946 entstand seine Bildfolge „Salome und der 
Prophet“. Den zwölf Lithografien liegt die Bibelerzählung zugrunde, nach 
der die Tochter der Herodias für ihren Tanz vor König Herodes den Kopf 
Johannes des Täufers verlangt. Themen wie Macht und Ohnmacht, Schuld 
und Scham, Wahrheit und Lüge, Glaube und Unglaube, Männlichkeit und 
Weiblichkeit werden in seinen Werken unaufdringlich angesprochen.

Öffnungszeiten: 
20., 22., 24., 26. und 27.10. von 16.00 bis 18.00 Uhr, 21., 30. und 31.10. 
von 15.00 – 17.00 Uhr, 23.10. von 17.00 bis 19.00 Uhr, 28.10. von 
17.00 bis 18.00 Uhr, 29.10. von 19.00 bis 20.00 Uhr und 1. sowie 2.11. 
von 14.00 bis 16.00 Uhr

Führungen durch die Ausstellung
am 27. Oktober von 12.45 bis 14.15 Uhr und am 30. Oktober von
16.00 bis 17.30 Uhr
Anmeldung erbeten: pfarrbuero.thomasberg@kirche-am-oelberg.de

Willy-Brandt-Forum in Unkel | Dauerausstellung
Öffnungszeiten: Dienstag bis Sonntag von 11.00 bis 17.00 Uhr

| B
ild

: W
ill

i B
au

m
ei

st
er

, S
al

om
e,

 1
94

6,
 ©

 V
G

 B
ild

-K
un

st
 2

02
4



20 10 | 2024

WASWAS •••  ••• WANNWANN ••• WO ••• WO

17.00 Uhr Anton Bruckner:
5. Symphonie
Klavierfassung:
40 Finger spielen Bruckner.
Eintritt: 15 Euro
Lutherkirche in Bonn 

18.00 Uhr Jazzkonzert
Stephanie Troscheit stellt mit ihrem 
Trio ihre neue CD „Invincible Sum-
mer“ vor, Eintritt: 25/erm. 10 Euro
Kunstraum Rathausplatz 1
in Bad Honnef 

18.00 Uhr Benefizkonzert
für ein Kibbuz
Es spielt ein Klaviertrio.
Eintritt: 25 Euro 
Leoninum Noeggerathstraße 34
in Bonn 

19.00 Uhr Ensemble Zazou
Konzert mit 20er-Jahre-Songs 
und Klassikern der Moderne, neu 
interpretiert: Charleston-Klassiker, 
Comedian Harmonists, französische 
Chansons und Filmklassiker. 
Eintritt: 20 Euro;
Vvk. 0 22 24 - 35 56 
Obere Burg in Rheinbreitbach

19.00 Uhr Jazz im Lilo
(Rhein)Jazz mit Karolina
Strassmayer, Drori Mondlak
und Mike Roelofs.
Eintritt: 15 Euro
Lilo im alten Hallenbad
in Bad Honnef

19.00 Uhr Orgelkonzert
Es spielt Christian Barthen. 
Eintritt: 10 Euro 
St. Josef in Beuel 

Montag ••• 7.10.
16.00 bis 18.00 Uhr
Sprechstunde Computer und
Internet für Senioren
Anmeldung: 
0157 - 71 70 94 75
www.computerundinternet.info
AZK Arbeitnehmer-Zentrum
Johannes-Albers-Allee 3
in Niederdollendorf

19.00 bis 20.00 Uhr
Meditation als Quelle der Freude
Anmeldung erbeten:
0 22 44 - 87 74 73
Büro des Hospizdienstes
Königswinter
Dollendorfer Str. 46 in Oberpleis

19.00 Uhr „am 7. um 7“: 
Wunsch-Choräle
Konzert aus „500 Jahre
Evangelisches Gesangbuch“
mit Stefan Horz (Orgel).
Eintritt: 10 Euro
Kreuzkirche in Bonn 

20.00 Uhr Doppelkonzert
Siger und Akleja
Folkkonzert mit Nyckelharpa: 
Innovative, flämische traditionelle 
Musik mit den beiden Duos Siger 
und Akleja. 
Eintritt frei, Spenden erbeten
Nachfolge-Christi-Kirche in Beuel

Dienstag ••• 8.10.
18.00 Uhr Benefizkonzert 
Konzert mit dem
World Doctors Orchestra 
Eintritt frei 
World Conference Center in Bonn 
 
 

 
 
 
 
 
19.30 bis 21.00 Uhr
Sisyphus oder Sinn pur?!
Müllsammeln am Rhein
Online-Vortrag. Rund eine
Million Kilogramm Müll landen 
jedes Jahr im Rhein, verschmut-
zen Gewässer und schaden der 
Tier- und Pflanzenwelt. Der Kölner 
Verein K.R.A.K.E. e. V. organisiert 
Müllsammelaktionen und leistet 
Aufklärungsarbeit. Veranstaltung 

des Kath. Bildungswerkes Bonn
Eintritt frei
Anmeldung:
bildung.erzbistum-koeln.de/
bw-bonn/besondere-
veranstaltungen

20.00 Uhr Der Doc für alle Fälle
Doc Esser & Band. Reise in die 
80er- und 90er-Jahre, gepaart mit 
musikalischen Highlights unserer 
TV-Lieblingslegenden.
Eintritt: 34,60 Euro 
Haus der Springmaus in Bonn

Mittwoch ••• 9.10.
15.30 Uhr Märchen aus
aller Welt für Alt und Jung 
Ursula Thomas erklärt: Was
sollen uns die Märchen sagen?
Eintritt frei 
Haus Heisterbach/Kloster
in Heisterbacherrott

16.00 bis 18.00 Uhr
Sprechstunde Computer
und Internet für Senioren
Anmeldung: 0 22 44 – 31 40
www.computerundinternet.info
Internetcafé der Kath. Kirche
Am Kirchplatz 15
in Thomasberg

17.30 Uhr Spezialitätenabend 
Bouillabaisse mit Edelfischen 
und gebratener Garnele, dazu 
Knoblauchbrot und Sauce Rouille.
Beitrag: 28,50 Euro
Anmeldung: 0 22 24 - 18 30
Parkresidenz Am Spitzenbach 2
in Bad Honnef

2024
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Repaircafé
Rheinbreitbach
und Bad Honnef

Ort der Reparatur und 
Begegnung. Werkzeug und 
Hilfe beim Reparieren stehen 
kostenlos zur Verfügung. 
Kaffee- und Kuchenspenden 
sowie kleine Geldspenden 
für Verbrauchsmaterial sind 
willkommen.
jeden 2. Samstag im Monat 
Im Unteren Maarfeld 32 
(durch die Toreinfahrt) in 
Rheinbreitbach
jeden 4. Samstag im Monat 
in der Bahnhofstr. 2b
in Bad Honnef 
jeweils 10.00 bis 14.00 Uhr

Ihr Team der

Heisterbacher Str. 60 - 62
53639 Königswinter
Fon: 0 22 23 | 91 26 30
E-Mail: info@dollendorferbuecherstube.de

Ö� nungszeiten:
Mo. 15.00 - 18.00 Uhr, Di. - Fr. 10.00 - 13.00 Uhr 
und 15.00 - 18.00 Uhr, Sa. 10.00 - 14.00 Uhr

Berge und (mehr) Meer
Silke Kornstädt und Annett Kühn stellen Bücher vor, deren Handlung in der Natur 
verhaftet ist. Dazu fallen uns insbesondere Berge und Meer ein, möglich wären aber 
auch Wiesen, Wüsten, Wälder - oder womöglich Welten, die es (noch) gar nicht gibt.
Dies können Titel völlig unterschiedlicher Genres sein. Wesentliches Auswahlkrite-
rium ist, dass Naturbeschreibungen einen Teil der Lektüre ausmachen. In die ver-
sinken wir nämlich besonders gerne - und Sie, so ho� en wir, liebe Leserinnen und 
Leser, ganz bestimmt auch. Passend zur Buchmesse in Frankfurt, deren Gastland in 
diesem Jahr Italien sein wird, nehmen wir natürlich auch italienische Gebirge und 
Täler mit ins Gepäck. Non vediamo l‘ora!

Donnerstag, 24. Oktober 2024
19 Uhr in der Dollendorfer Bücherstube Eintritt frei, Anmeldung erbeten.

| Bild: KRAKE e.V.
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19.00 bis 20.30 Uhr
Sicher im Internet
Workshop zu den Themen 
Phishing, Malware, VPN und Co. 
Anmeldung: 0 26 31 - 34 78 13 
Grundschule in Bad Hönningen

19.30 bis 21.30 Uhr LiteraturSofa
Hören, Lesen, Empfehlen.
Informationen: 0 26 44 - 21 50 
siehe auch unseren Bericht
auf den S 12/13. 
Mittelstr. 22 in Linz

20.00 Uhr Filmriss
Kabarettist Volker Weininger alias 
„Der Sitzungspräsident“ stellt sein 
neues Programm vor.
Tickets: 0 22 22 - 95 25 50 
Wiedparkhalle Raiffeisenstr. 9
in Neustadt/Wied

Donnerstag ••• 10.10.
10.00 bis 12.00 Uhr
Rechtsberatung für Frauen
Je 30-minütige Termine,
Spenden erbeten, Anmeldung:
0 22 24 - 10 548
Frauenzentrum Hauptstr. 20a
in Bad Honnef

 
 
 
 
 
 
18.00 bis 20.00 Uhr Chocolatour 
Die Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer erhalten faszinierende 
Einblicke und viele Informati-
onen rund um den Kakao und die 
Chocoladenherstellung und haben 
die Gelegenheit, in traditioneller 
Handarbeit eine eigene Chocola-
dentafel ganz nach ihrem Ge-
schmack zu schöpfen. Beitrag: 45 
Euro inkl. Verkostung, Schokolade 
und Begrüßungsgetränk
Vvk. www.coppeneur.de
Confiserie Coppeneur et
Compagnon GmbH
Gewerbepark Dachsberg 1
in Bad Honnef

18.00 Uhr Politisch
Lied – garstig Lied 
Liederabend mit Ulrich Schüt-
te (Bariton) und Jürgen Claus 

(Klavier). Eintritt frei, Anmeldung 
erbeten: www.willy-brandt.de/
ausstellungen/veranstaltungen/
politisch-lied-garstig-lied/#Anmel-
dung 
Willy-Brandt-Forum in Unkel
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
19.00 Uhr Ursula Kollritsch:
Glücksorte in der Welt der Bücher 
- Wo Geschichten warten 
& Wörter zu Hause sind (Lesung)
Ursula Kollritsch hat 80 literarische 
Orte in ganz Deutschland entdeckt, 
die Buchverliebte glücklich machen 
– von Grimms Märchenwelt bis 
zu Auerbachs Keller, vom Wort-
picknick im Park bis zum kultigen 
Krimihotel. Wo rauschende Lese-
feste gefeiert werden, Schriftsteller 
träumten und Seitenrascheln auf 
Kaffeeduft trifft, spürt man den 
Zauber der Literatur und erlebt 
unvergessliche Buchmomente. Auf-
blättern, eintauchen, schmökern!
Eintritt: 10 Euro,
Tickets: 0 22 24 - 26 01
Buchhandlung Werber
Hauptstr. 40 in Bad Honnef

19.00 Uhr Seelenmusik
Orgelkonzert. Stefan Horz spielt 
Werke von Felix Mendelssohn 
Bartholdy u. a. 
Große ev. Kirche Kinkelstraße 
in Oberkassel 

20.00 Uhr ONAIR: New Born.
Die Abschiedstour
Vier kreative Persönlichkeiten, vier 
starke Solostimmen, die zusammen 
eine furiose A-Cappella-Band mit 
einem unverwechselbaren, homo-
genen Ensembleklang bilden.  

 
 
 
 
 
 
Technisch auf höchstem Niveau, 
musikalisch anspruchsvoll, mit 
Hingabe an die Musik, mitreißend 
und berührend in allen Facetten 
der Live-Kunst. 
Eintritt: 33,40/erm. 27,70 Euro
Haus der Springmaus in Bonn 
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Kosmetik - & Fußpfl egestudio
Jutta Schmidt

Hauptstraße 439 | Königswinter
Telefon 0 22 23 - 2 87 76

Dienstag bis Freitag
9.00 - 18.00 Uhr

Kosmetik
Fußpflege

Jutta Schmidt

&

Ausflüge der
AWO Bad Honnef

Würzburg – Stadt und Schloss 
Beitrag: 20 Euro
7. Oktober 9.00 Uhr

Bad Marienberg – 
Wildpark/Aussicht
Beitrag: 7 Euro
8. Oktober 13.00 Uhr 

Cochem - Moselfahrt
Beitrag: 7 Euro
9. Oktober 13.00 Uhr

Luxemburg – Stadt und mehr 
Beitrag: 15 Euro
15. Oktober 10.00 Uhr

Boppard – Perle am Rhein 
Beitrag: 7 Euro
16. Oktober 13.00 Uhr

Jackerath –
Tagebau Garzweiler 
Beitrag: 7 Euro
22. Oktober 13.00 Uhr 

Wuppertal – Skulpturenpark
Beitrag: 7 Euro
23. Oktober 13.00 Uhr 

Bad Ems – Kurstadt 
Beitrag: 7 Euro
24. Oktober 13.00 Uhr

Aachen – Dom und Stadt 
Beitrag: 15 Euro
30. Oktober 10.00 Uhr

Anmeldung zu allen
Angeboten erforderlich:
0 22 24 - 77 96 370
Abfahrt: Bushaltestelle Post
in Bad Honnef
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Bad Honnef

Klassik zu Gast bei Coppeneur
Der gebürtige Georgier Juri Dadiani ist ein vielseitiger Musiker und 
wirkt als Pianist, Dirigent, Chorleiter, Komponist und Organist. Ge-
meinsam mit Gabriele Kortas-Zens offeriert das Duo ein breites mu-
sikalisches Oeuvre von der Klassik, der Oper, Operette bis hin zur 
Volksmusik, insbesondere georgischer Volksmusik. Dargeboten wer-
den Werke u. a. von Ludwig van Beethoven, Johann Sebastian Bach, 
Clara Schumann, Edvard Grieg, Johannes Brahms bis hin zu George 
Gershwin. Eine Premiere findet zum Auftakt der Veranstaltung im 
Kino der Confiserie Coppeneur statt: Erstmals wird ein „Leinwand-
konzert“ gezeigt, auch Kino-Konzert genannt. Zu sehen gibt es eine 
Einspielung des kompositorischen Lebenswerks von Juri Dadiani: 
Die namhafte Pianistin Anastasia Yasko hat die 18 Stücke des Kla-
vierzyklus „Verborgenheit“ im Salzburger Mozarteum eingespielt. 
Ein 30-minütiger Ausschnitt der Videoproduktion wird zur Einstim-
mung auf das Konzert im hauseigenen Kino gezeigt. 

Konzerteintritt inkl. Sektempfang und Kinofilm: 30 Euro
anschl. fakultativ thematisch abgestimmtes 3-Gang-Menü (Geor-
gien) inkl. Tischgetränke: 35 Euro (Anmeldung zum Essen erforder-
lich: www.coppeneur.de)

13. Oktober um 11.00 Uhr (Sektempfang: 10.30 Uhr)
in Kino und Konzertsaal der
Confiserie Coppeneur
Gewerbepark Dachsberg 1 in Bad Honnef
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Freitag ••• 11.10.
17.00 bis 17.45 Uhr
Führung für Entdecker 
Die Teilnehmer begeben sich auf 
eine interessante Reise, bei der sie 
sachkundige Informationen über 
die Geheimnisse der Kakaofrucht 
und der Chocoladenherstellung 
erhalten. Naschen ausdrücklich 
erwünscht! Beitrag: 10/erm. 5 Euro
Vvk. www.coppeneur.de
Confiserie Coppeneur et
Compagnon GmbH
Gewerbepark Dachsberg 1
in Bad Honnef

17.00 bis 18.30 Uhr
Tanzen für pflegende Angehörige 
und Menschen in Verlust- und 
Trauersituationen 

Veranstalter: Ökumenischer
Hospizdienst Königswinter
Eintritt frei, Anmeldung:
0 22 44 - 87 74 73 
Evangelische Kirche in Oberpleis 

19.00 Uhr Barabend
meets Livemusik
Die Villwock Brothers spielen
Acoustic Folk und Bluegrass.
Eintritt frei, Spenden erbeten
Eselstall Drachenfelsstr. 16a
in Königswinter
19.00 Uhr Herztor
Musiktheater mit Marcel May
(Gesang, E-Gitarre) und Melitta 
Bubalo (Gesang, Klavier).
Eintritt: 20 Euro, Tickets:
office@ashbonn.de
Albert-Schweitzer-Haus

Beethovenallee 16
in Bad Godesberg

19.30 Uhr Gemeinsam
wohnt man besser
Kino im Katharinenhof. Film
Frankreich 2015, Eintritt frei 
Katharinenhof/Evangelisches
Gemeindehaus in Linz

Samstag ••• 12.10.
ab 10.00 Uhr Wanderung
für trauernde Menschen
Trauerbegleitung, Anmeldung:
0 22 44 - 87 74 73 
Treffpunkt wird bekanntgegeben

 
 
 
 
 
 
 
 
 
12.00 bis 17.00 Uhr
Schoko-Erlebnistag 
mit vielen Attraktionen
für die ganze Familie
Confiserie Coppeneur et
Compagnon GmbH
Gewerbepark Dachsberg 1
in Bad Honnef

12.00 bis 14.00 Uhr
Hauptbahnhof Bonn
Bahnhofsführung mit
StattReisen Bonn erleben 
Beitrag: 12/erm. 10 Euro
Treffpunkt: Infopoint in der
Bahnhofshalle in Bonn 

13.00 bis 13.45 Uhr
Führung für Entdecker 
weitere Hinweise s. 11. Oktober
Confiserie Coppeneur et
Compagnon GmbH
Gewerbepark Dachsberg 1
in Bad Honnef

14.00 bis 19.00 Uhr Udographie
Die Ausstellung:
Udo Lindenberg in (R)Ockenfels
Veranstalter: Stephan Kurenbach 
zeigt seine private Sammlung. 
Informationen: 0170 - 20 01 055
Bürgerhaus Hauptstr. 48
in Ockenfels

15.00 Uhr Lese-Fans stellen
Bücher jüdischer Autoren vor
Veranstaltung von Literatur im 
Siebengebirge
Beitrag: 12 Euro inkl. Kaffee, 
einem Stück Kuchen und Mineral-
wasser Anmeldung erbeten:
info@literatur-im-siebengebirge.de
Café Schlimbach
Aegidiusplatz 5 in Aegidienberg

20.00 Uhr Musica e canzoni -
Magisches Herbstkonzert
Es spielt das Salon Ensemble
Petersberg, Eintritt: ab 23,69 Euro 
Franz-Unterstell-Saal Obere Str. 8a 
in Königswinter

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
20.00 Uhr Pur 1: Ludwig van 
Beethoven: Klavierkonzert Nr. 1 
Es spielen Luisa Imorde (Klavier) 
und das Beethoven Orchester unter 
der Leitung von Dirk Kaftan.
Moderator: Tilmann Böttcher.
Eintritt: 25 Euro,
Tickets: 02 28 - 77 80 08
Telekom-Zentrale in Bonn

2024
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Eltern-Baby-Café/ 
Eltern-Kind-Café
Regelmäßiges Angebot
der „Frühen Hilfen“ der
Stadt Königswinter.
Informationen:
0 22 44 - 88 95 318

Donnerstags von
9.30 bis 12.00 Uhr
für Eltern mit Babys
bis ein Jahr, freitags
9.30 bis 12.00 Uhr: 
für Eltern mit Kindern
von 1 bis 3 Jahren im 
Ernst-Rentrop-Haus
Grabenstr. 22
in Königswinter

| Bild: Julia Wesely
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Sonntag ••• 13.10.
10.00 bis 12.00 Uhr
Herbst-Pflanzen(tausch)börse
Nur zum Tauschen und
Verschenken.
Eintritt und Teilnahme kostenlos
Parkplatz hinter dem
Alten Rathaus
Königswinterer Str. 720
in Oberkassel

10.00 bis 17.00 Uhr Backhaustag, 
Bronzeguss und mehr
Informationen: 0 26 35 - 92 18 66
Römerwelt am caput limitis
in Rheinbrohl 

10.30 bis 15.30 Uhr 
Naturpark Rhein-Westerwald
Wanderung mit 240 Hm.
Veranstalter: Naturpark Rhein-
Westerwald, Informationen:
0157 – 79 88 50 96, 
Treffpunkt: Grillhütte
Im Gerhardswinkel in Unkel

11.00 bis 13.00 Uhr
Klassik zu Gast bei Coppeneur: 
Die Vielfalt der Musik 
Matinee-Konzert mit dem 
Klavier-Duo „Una Corda“: Juri 
Dadiani und Gabriele Kortas-Zens, 

Eintritt: 30 Euro (inkl. Sektemp-
fang), fakultativ: Lunch: 35 Euro 
(verbindliche Anmeldung:
www.coppeneur.de)
s. Redaktionstipp auf S. 22
Manufaktur der
Coppeneur Confiserie
Dachsberg 1 in Bad Honnef

11.00 bis 17.00 Uhr Rhein-Antik 
Antik-, Kunst- und Designmarkt 
Informationen: www.rhein-antik.de
Friedensplatz in Bonn

ab 13.00 Uhr Unterwegs
im Umland
Vernissage mit Sektempfang
und Musik.
Haus Bachem
Drachenfelsstr. 4 in Königswinter

14.00 bis 16.00 Uhr
Altstadt Königswinter 
Stadtführung mit Informationen 
zur Entwicklung der Königswin-
terer Altstadt bis in die Moderne. 
In Zusammenarbeit mit
StattReisen Bonn erleben.
Beitrag: 7/erm. 5,50 Euro 
Treffpunkt: Siebengebirgsmuseum
in Königswinter

14.00 bis 20.00 Uhr Udographie
Die Ausstellung:
Udo Lindenberg in (R)Ockenfels 
Informationen: s. 12. Oktober
Bürgerhaus Hauptstr. 48
in Ockenfels

14.00 bis 16.00 Uhr Beuel –
die Bonner Sonnenseite
Vom Fischerdorf zur Industrie-
ansiedlung. Veranstalter:
StattReisen Bonn erleben 
Beitrag; 12/erm. 10 Euro
Treffpunkt: Kennedybrücke
vor dem Lokal Rheinlust
in Beuel

15.00 Uhr Alabasterführung
im Bonner Münster 
Führung mit Regina Schürholt. 
Veranstalter: Katholisches
Bildungswerk Bonn.
Eintritt: 5/erm. 2,50 Euro 
Treffpunkt:
Haupteingang 
Münsterkirche Münsterplatz
in Bonn 

 
 
 
 
 
 
 
16.00 Uhr Beginn einer Ära:
Johann Sebastian Bach
Brühler Schlosskonzerte.
Es spielt die Capella Augustina. 
Eintritt: 22 Euro,
Tickets: 02 21 - 28 01
Schlosskirche in Brühl

18.00 Uhr Beethoven pur
Laura Handler (Violine) spielt mit 
der Klassischen Philharmonie Bonn 
Werke von Ludwig van Beethoven. 
Eintritt: ab 28 Euro,
Tickets 02 28 - 50 20 10
Hotel Maritim in Bonn

Montag ••• 14.10. 

 
 
 
 
 
 
 
18.30 bis 20.45 Uhr
Vorhof zur Hölle
Lesung von Dr. Michael Laska aus 
dem Bericht seines Vaters über 

dessen Erinnerungen an seine fünf-
jährige sowjetische Gefangenschaft 
von August 1944 bis Mai 1949.
2. Teil am 21. Oktober (s. dort)
Veranstaltung des Katholischen 
Bildungswerks Bonn, Eintritt frei
Treffpunkt am Markt
Griesgasse 2 in Siegburg

19.00 bis 20.00 Uhr
Meditation als Quelle der Freude
Anmeldung erbeten:
0 22 44 - 87 74 73
Büro des Hospizdienstes
Königswinter Dollendorfer Str. 46 
in Oberpleis

20.00 Uhr Jürgen B. Hausmann
Live-Lesung-Kabarett-Talkshow. 
Eintritt: 29,95 Euro 
Pantheon in Beuel 

Dienstag ••• 15.10.
11.00 bis 15.00 Uhr
Mitmachaktion: Schilde bemalen
Informationen: 0 26 35 - 92 18 66
Römerwelt am caput limitis
in Rheinbrohl 

19.00 bis 22.00 Uhr PUB Quiz
Drei spannende und unterhalt-
same Fragerunden.
Anmeldung erforderlich für
Gruppen ab zwei Personen bis 
maximal fünf Personen: eselstall@
kaufmannsladen-koenigswinter.de 
Eselstall Drachenfelsstr. 16a
in Königswinter 

Mittwoch ••• 16.10.
11.00 bis 15.00 Uhr
Mitmachaktion: Schilde bemalen
Informationen:
0 26 35 - 92 18 66
Römerwelt am caput limitis
in Rheinbrohl 

Tag der regionalen 
Produkte im Natur-
park Siebengebirge
Probieren – Einkaufen: Der 
Naturpark Siebengebirge 
lädt ein zum dritten Tag der 
regionalen Produkte. Eine 
Vielzahl Produzierender aus 
der Region stellen sich und 
ihre Waren vor. Das reicht 
von Erzeugnissen aus der 
Landwirtschaft und dem 
(Kunst-)Handwerk bis zu 
einem gastronomischen An-
gebot von regionalen Speisen 
und Getränken. Dazu bietet 
Landschaftsführer Sven von 
Loga touristische Einblicke 
und Geo-Exkursionen, 
Veronika Dietz vermittelt 
Kenntnisse im Töpfern. 
13. Oktober von 11.00 bis 
16.00 Uhr am Ziepchens-
platz in Rhöndorf
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 Weitere Infos unter 0228 / 65 45 53 oder unter www.stattreisen-bonn.de

Bonn erleben mit StattReisen Bonn
n  Stadtführungen
n  Theaterführungen
n  Radtouren
n  Umland-Touren
n  Exkursionen
n  Schulprogramme

Gruppenerlebnisse der besonderen 
Art. Jederzeit auf Anfrage möglich.Die historische Stadtrevue  50 Jahre Spionage    Dr. Kim auf der Flucht
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16.00 bis 17.30 Uhr
Sprechstunde Computer und
Internet für Senioren
Anmeldung: 0 22 44 – 31 40
www.computerundinternet.info
Rathaus Raum Cleethorpes
Dollendorfer Str. 39 in Oberpleis

17.00 bis 18.30 Uhr
Öffentliche Führung
Eintritt frei, Spende erbeten
Anmeldung: fuehrungen@
arboretum-haerle.de
Stiftung Arboretum Park Härle 
Büchelstr. 40 in Bonn-Oberkassel

19.00 bis 21.00 Uhr KI-
Werkzeuge für Effizienz und
Generationen-Management
Veranstalter: KVHS Neuwied 
Beitrag: 22,50 Euro, Anmeldung:
0 26 31 - 34 78 13 
Online-Kurs

19.00 Uhr Konzert der Familie 
Leschenko-Braude
Nathan Braude (Viola),
Polina Leschenko (Klavier), Alicia 
Braude (Klavier) und Eliana Braude 
(Klavier) spielen Werke von Franz 
Schubert u. a., Veranstalter:
Johannes-Wasmuth-Gesellschaft
in Zusammenarbeit mit dem
Kulturring Bad Honnef.
Eintritt: 25/erm. 15 Euro 
Gemeindesaal
Kronprinzenstr. 31 
in Bad Godesberg

Donnerstag ••• 17.10.
14.30 bis 15.15 Uhr Vom Heiligen 
Hyazinth bis zur heiligen Hedwig
Führung, Eintritt: 3 Euro,
Anmeldung: 0 22 44 - 88 62 31
Haus Schlesien
in Heisterbacherrott

18.00 Uhr Die Flutkatastrophe
an der Ahr
Vortrag zu Wiederaufbau und 
Erhalt drei Jahre danach
Eintritt frei, Spenden erbeten 
Siebengebirgsmuseum
in Königswinter

18.30 bis 21.00 Uhr
Pralinenseminar:
Pralinen aufdressieren
Die Teilnehmerinnen und Teil-

Familiencafé

Für Eltern, Großeltern oder 
andere Begleitpersonen mit 
Kindern bis 1,5 Jahren.

Begegnungsort für Aus-
tausch, monatliche Beratung 
in Familienthemen durch 
Hebammen und anderes 
Fachpersonal.

Anmeldung ist nicht er-
forderlich, das Angebot ist 
kostenfrei, Informationen:
0 26 44 - 41 63 
Katholische
Familienbildungsstätte Linz

Mittwochs von 9.30 bis 
11.30 Uhr im Pfarrhaus
in Dattenberg

nehmer können einen Blick hinter 
die Kulissen der hohen Schokola-
denkunst werfen und bekommen 
vermittelt, wie sie die Küche da-
heim in eine Pralinen-Manufaktur 
verzaubern können.
Beitrag: 89 Euro
Vvk. www.coppeneur.de
Confiserie Coppeneur et
Compagnon GmbH Gewerbepark 
Dachsberg 1 in Bad Honnef
 
 

 
 
 
 
 
 
 
19.00 Uhr Alfred Gregor Rosen: 
Der Atem der Häscher
Lesung
Der neue Mittelrheinroman
des viele Jahre in Bad Honnef 
beheimateten Autors erzählt
nach Überlieferungen von
Zeitzeugen die Geschichte eines 
Mannes, dessen abenteuerliches
Leben schicksalhaft verlief. Was 
löste das folgenschwere Unglück
in der Nacht zum 2. September 
1968 aus, dessen Geheimnis über 
22 Jahre zurück lag, als er eine 

WASWAS •••  ••• WANNWANN ••• WO ••• WO 2024

10

• Vorsorge- & Bestattungsberatung
• Beerdigungen auf allen Friedhöfen  

(im In- & Ausland)
• Individuelle Trauerfeier- &  

Bestattungsorganisation

0 22 24 - 94 40 0 
info@prinz-bestattungen.de 
www.prinz-bestattungen.de
Drieschweg 44  |   53604 Bad Honnef

Ihr Bestatter in Bad Honnef 
Familienunternehmen seit 1913

| Bild: Alfred Gregor Rosen
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schier unglaubliche Flucht
unternahm?
Eintritt: 10 Euro,
Tickets: 0 22 24 - 26 01
Buchhandlung Werber
Hauptstr. 40 in Bad Honnef

Freitag ••• 18.10. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
19.00 bis 22.00 Uhr
Bonhoeffer – Die letzte Stufe
Film Deutschland/
Kanada/USA 1999.
Biografischer Film über den
evangelischen Theologen
Dietrich Bonhoeffer, der sich 
während der Zeit des Nationalso-
zialismus aktiv an den Umsturz-
plänen der deutschen Abwehr um 
Admiral Canaris beteiligte, nach 
deren Scheitern er zwei Jahre im 
Gefängnis saß und drei Wochen 
vor Kriegsende hingerichtet
wurde. Anschl. Gelegenheit
zum Austausch.

Infos: 0 22 08 – 12 25
Pfarrheim Dionysius
Pastor-Ibach-Str. 19
in Niederkassel-Rheidt 

20.00 Uhr Andreas Rebers:
Rein geschäftlich!
Kabarett, Eintritt: 22/erm. 18 Euro
Pantheon in Beuel 

Samstag ••• 19.10.
10.00 bis 16.00 Uhr
Kleinmöbelbau
Grundlagen der maschinellen
Holzbearbeitung
Beitrag: 169 Euro inkl.
aller Materialien
www.selbstwerk-bonn.de
Selbstwerk
In den Wiesen 17A in Bonn

14.00 bis 18.00 Uhr
Der Petersberg: Auf den Spuren 
von Steinhauern, Wallfahrern, 
Staatsgästen und einer Zahnrad-
bahn
geführte Wanderung,
teilweise starke Steigung
Beitrag: 9/erm. 7 Euro
Anmeldung erforderlich:
0 22 23 - 37 03
Treffpunkt: Siebengebirgsmuseum 
in Königswinter 

WASWAS •••  ••• WANNWANN ••• WO ••• WO2024

10

Trauercafé

Raum und Zeit für
Trauernde
Anmeldung erforderlich
bis eine Woche vorher:
0 22 24 - 94 19 84
(Telefonnummer für Rückruf 
hinterlassen)
Veranstaltung der
Ökumenischen Hospiz-
bewegung Bad Honnef

Jeden 1. Sonntag im Monat 
von 15.00 bis 17.00 Uhr im 
Bunten Haus
Krachsnußbaumweg 21
in Bad Honnef

IHR
FRISCHMARKT

ab 0,00 Euro
Wir liefern Ihren Lebensmitt eleinkauf

Lieferkosten für Getränke
pro Gebinde  € 1,00

(max. 5 Gebinde)

Tel. 0 22 23 -
907 0 956

Ihr Frischmarkt
Bahnhofstr. 4
53639 Königswinter

nach Kgw.-Altstadt
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Weihnachts-
projektchor

Angebot für Jung und Alt, 
nicht nur zur Mitgestaltung 
des musikalischen Weih-
nachtsprogramms, son-
dern auch einiger weiterer 
Auftritte, bei denen neben 
Weihnachtsliedern auch 
Spirituals und Pop zu Gehör 
gebracht werden.

Beitrag: 30 Euro
Infos: 0162 – 9490632

dienstags 19.00 bis 21.00 Uhr 

Pfarrheim
Königswinter-Eudenbach
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Liebling, ich habe die
Parklücke geschrumpft…
Schon seit geraumer Zeit wird es eng in Deutschland. Vor allem 
in den Parkhäusern: Haben Sie mal versucht, Ihren Kleinwagen in 
einer Tiefgarage neben ein SUV zu rangieren? In der Regel bleibt 
jede 2. Lücke unbesetzt, weil sich beim besten Willen niemand mehr 
neben diese überdimensionierten Karossen quetschen kann. Heu-
tige Autos haben offenbar jedes Maß verloren: In den 70er-Jahren 
brauchte der sympathische Käfer gerade mal 4,14 mal 1,58 Meter 
Platz, während ein heutiges SUV es locker auf knapp 4,90 Meter 
Länge und fast zwei Meter Breite bringt. Kein Wunder, dass unsere 
Parklücken nicht mehr passen!
Doch es gibt eine Lösung, die US-Amerikaner machen es uns – wie 
immer – vor: Dort geht der Trend zu sogenannten TinyHouses, also 
Wohnen in geradezu puppenhausartigen Dimensionen. Kochen, 
Schlafen, Essen und Arbeiten, alles auf unter 50 Quadratmetern! 
(Als Studenten erschien uns das übrigens riesig.) Residieren auf 
300 oder noch mehr Quadratmetern, was für eine Verschwendung, 
schließlich stehen wir ja eh die Hälfte des Tages im Stau oder su-
chen einen Parkplatz! Und überhaupt, schließlich muss frau all die-
sen Wohnraum putzen. Die logische Konsequenz: Wir reißen alle 
Garagen ab und errichten auf der Fläche unsere neuen praktischen 
Mini-Häuser. Anschließend wird die alte Villa gesprengt – zugun-
sten einer 100 Quadratmeter großen Garage. Endlich frei parken!

Von Julia Bidder

20.00 Uhr Helmut Schleich:
Das kann man so nicht sagen
Kabarett
Eintritt: 20/erm. 16 Euro
Pantheon in Beuel 

Sonntag ••• 20.10.
11.30 Uhr Wolfgang
Amadeus Mozart: Spatzenmesse
Aufführung des Kirchenchors
an St. Johann Baptist mit Solistin 
Renate Saraj.
St. Johann Baptist in Bad Honnef

15.00 bis 17.00 Uhr Lebenscafé
Möglichkeit zum Gespräch
für Trauernde bei Kaffee
und Kuchen.
Anmeldung erbeten:
0 22 44 - 87 74 73
Büro des Hospizdienstes
Königswinter
Dollendorfer Str. 46 in Oberpleis

15.30 Uhr Doppelkirche
St. Maria und Clemens
Führung. Veranstalter:
Katholisches Bildungswerk Bonn.
Eintritt: 5/erm. 2,50 Euro 
St. Maria und Clemens
in Schwarz-Rheindorf

18.00 Uhr Hairspray (Premiere)
Broadway-Musical
Eintritt: ab 42,10 Euro 
Opernhaus in Bonn 

Montag ••• 21.10.
16.00 bis 17.30 Uhr
Sprechstunde Computer
und Internet für Senioren
Anmeldung: 0157 - 71 70 94 75

www.computerundinternet.info
Haus Bachem
Sitzungssaal 2. OG
Drachenfelsstr. 4
in Königswinter

17.00 bis 18.30 Uhr
Verkehrssicherheit für Senioren 
Vortrag über die Optimierung
der Sicherheit im Straßenverkehr 
für Fußgänger und Radfahrer inkl. 
Erläuterung der Risiken beim Auto-
fahren bei demenziellen Erkran-
kungen. Eintritt frei
Anmeldung: 0178 – 20 38 559
Generationenhaus
Humperdinckstr. 22 - 24
in Hennef

18.00 Uhr Sukkot –
Das jüdische Laubhüttenfest
Fröhliches Fest mit israelischem 
Wein, kleinen Sukkot-Spezialitäten 
und Musik von Bella Liebermann 
und Kol Colé. Eintritt frei, Spenden 
erbeten
Museumsgarten
des Siebengebirgsmuseums
in Königswinter 

18.30 bis 20.45 Uhr
Vorhof zur Hölle
Lesung. Weitere Hinweise s. 14. 
Oktober. Schwerpunkt: Die Norma-
lität des Kriegsgefangenen-Daseins 
nach Kriegsende 
Treffpunkt am Markt
Griesgasse 2 in Siegburg

19.00 bis 20.00 Uhr
Meditation als Quelle der Freude
Anmeldung erbeten:
0 22 44 - 87 74 73
Büro des Hospizdienstes
Königswinter
Dollendorfer Str. 46 in Oberpleis

Dienstag ••• 22.10.
16.00 Uhr Opernwerkstatt
am Rhein: Marie-Antoinette
bittet zum Kaffee
Ein heiteres Theatererlebnis und 
eine musikalische, informative 
und kulinarische Reise ins Schloss 
Versailles des 18. Jahrhunderts. 
Eintritt: 15 Euro,
Anmeldung: 0 22 24 - 18 30
Parkresidenz
Am Spitzenbach 2 in Bad Honnef

| 
B
ild

: 
A

nt
je

 S
ie

m
on

2024

10

Gasthaus auf dem Oelberg

Mittwoch bis Freitag ab 10 Uhr geöffnet. Mo. + Di. Ruhetag. 
Samstag, Sonntag + an Feiertagen ab 9.00 Uhr geöffnet.
Abends je nach Wetter oder auf Vorbestellung geöffnet.
Oelbergringweg 100 | 53639 Königswinter
Telefon 0 22 23 - 2 19 19 | kontakt@gasthaus-oelberg.de
www.gasthaus-oelberg.de

Egal, ob Sie sich als Wanderer bei uns stärken und den 
schönen Ausblick genießen möchten oder Ihre Geburts-
tags- oder Familienfeier zelebrieren möchten. Bei uns 
fi nden Sie das Ambiente, das Sie suchen.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch. Ihre Familie Prinz
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Mittwoch ••• 23.10.
10.00 bis 12.00 Uhr
Rechtsberatung für Frauen
Je 30-minütige Termine,
Spenden erbeten,
Anmeldung: 0 22 24 - 10 548
Frauenzentrum
Hauptstr. 20a in Bad Honnef

15.30 Uhr Magische Illusionen
Zauberkünstler Felix Bergmann 
setzt mit Kunst und Tricks
physikalische Gesetze außer Kraft.
Eintritt frei 
Haus Heisterbach/Kloster
in Heisterbacherrott

18.00 bis 19.00 Uhr Die 
1920er-Jahre im Siebengebirge 
und in Bonn 
Vortrag anlässlich der Publikation
„Bonn hat seine Sensation.
Die Zwanziger Jahre: Krise –
Aufbruch – Niedergang.“
Eintritt: 7 Euro/erm. 5,50 Euro 
(inkl. einem Glas hiesigen Weins)
Siebengebirgsmuseum
in Königswinter

19.30 bis 21.45 Uhr
Die unwahrscheinliche Pilgerreise 
des Harold Frey
Kirchenkino mit anschl. Diskussion
Eintritt frei
Thaddäustreff (neben der Kirche) 
Oelbergstr. 1 in Heisterbacherrott

Donnerstag ••• 24.10.
19.00 Uhr The Beatles
Mitsingkonzert anlässlich
50 Jahre Städtepartnerschaft

WASWAS •••  ••• WANNWANN ••• WO ••• WO2024
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Cleethorpes - Königswinter,
Eintritt frei 
Altstadt Rheinallee 8
in Königswinter
 
 

 
 
 
 
 
 
 
19.00 Uhr Berge und (mehr) Meer
Silke Kornstädt und Annett Kühn 
stellen Bücher verschiedener 
Genres vor, denen Naturbeschrei-
bungen gemeinsam sind, neben 
Bergen und Meer auch Wiesen, 
Wüsten, Wälder - oder womöglich 
Welten, die es (noch) gar nicht gibt. 
Passend zur Buchmesse in Frank-
furt, deren Gastland in diesem 
Jahr Italien sein wird, nehmen sie 
für die Zuhörerinnen und Zuhörer 
natürlich auch italienische Gebirge 
und Täler mit ins Gepäck.
Eintritt frei, Anmeldung erbeten:
0 22 23 - 91 26 30
Dollendorfer Bücherstube
Heisterbacher Str. 60
in Dollendorf

Freitag ••• 25.10.
ab 14.00 Uhr Steinofenbrot
aus dem Königswinterer Ofen
Vorbestellung für maximal zwei 
Brote möglich: 0 22 23 - 37 03
Siebengebirgsmuseum
in Königswinter

14.00 bis 18.00 Uhr MalZeit
Workshop zur Ausstellung „Salome 
und der Prophet“ Beitrag: 5 Euro
Anmeldung erforderlich:
pfarrbuero.thomasberg@
kirche-am-oelberg.de
Thaddäustreff (neben der Kirche) 
Oelbergstr. 1 in Heisterbacherrott

14.30 Uhr Kants Denken über
Frieden – Leitideen für heute? 
Öffentlicher Vortrag
Eintritt frei, Anmeldung erbeten:
0 22 44 - 88 62 31
Haus Schlesien
in Heisterbacherrott

AWO Königswinter 
Niederdollendorf
AWO-Laden 
jeden Dienstag und
jeden Donnerstag von
14.00 bis 18.00 Uhr

Sitzgymnastik
jeden Mittwoch um 10.00 Uhr

Kaffeeklatsch 
jeden Mittwoch um 15.00 Uhr 

Sozialberatung
jeden Freitag von
10.00 bis 12.00 Uhr 
Termine und Beratung:
0 22 23 - 90 93 110

Gedächtnistraining 
7.10. und 21.10. um 15.00 Uhr

Bingo 
14. und 28.10. um 15.00 Uhr

Nähcafé für Frauen 
7. und 21.10. um 16.00 Uhr 
„Grenzenlos“ Wilhelm-/Ecke 
Bahnhofstr. in Königswinter

Fotoclub 
8. und 22.10. um 10.00 Uhr

Kartoffelfest der AWO
12.10. um 13.00 Uhr 
im Königswinterer Kanuclub

Literaturkreis 
14.10. um 18.00 Uhr

Französisch-Gesprächskreis 
15.10. um 18.00 Uhr

AWO-Wandergruppe 
17.10. um 14.00 Uhr

Spielenachmittag 
18.10. um 16.00 Uhr

Englisch-Gesprächskreis 
22.10. um 18.30 Uhr

Spanisch-Gesprächskreis 
24.10. um 18.00 Uhr 

AWO-Mitgliederversammlung
26.10. um 15.00 Uhr
 
Informationen:
0 22 23 - 29 83 60
Alle Veranstaltungen,
soweit nicht anders
angegeben, im AWO-Treff
Hauptstr. 109 Niederdollendorf

Der kreative 
Schmuckladen

Strick- und Häkelkurs
jeden 1. Samstag im Monat 
von 11.00 bis 13.00 Uhr

Perlentreffen
jeden 2. Samstag im Monat 
von 11.00 bis 16.00 Uhr
jeden 1. und 3. Mittwoch im 
Monat von 18.00 bis 21.00 Uhr

Schmuckkurs
jeden 3. Samstag im Monat 
von 11.00 bis 13.00 Uhr

Strick- und Häkeltreffen
jeden 2. Mittwoch im Monat 
von 18.00 bis 21.00 Uhr

Anmeldung unter: 
0 22 24 - 9 88 98 71 oder 
WhatsApp
0160 - 2 33 81 24

Rollendes Atelier
Hauptstr. 80 in Bad Honnef

| Bild: Lea Heck
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Zwischen Arbeit 
und Ruhestand

Menschen ab 55 Jahren 
treffen sich, um Kontakte zu 
knüpfen und gemeinsame 
Unternehmungen zu planen 
– unkompliziert und selbst-
bestimmt.
Anmeldung nicht erforder-
lich, Infos: 0 22 24 - 10 73 0

Die Treffen finden in allen 
ungeraden Wochen mittwochs 
von 17.00 bis 19.00 Uhr im 
Kath. Pfarrheim
Frankenweg 127
in Rhöndorf statt

19.30 Uhr Sabine Domogala: 
Endlich alles
Kabarett, Eintritt: 15 Euro,
Tickets: eselstall@kaufmannsladen- 
koenigswinter.de 
Eselstall Drachenfelsstr. 16a
in Königswinter

20.00 Uhr Schlachtfest – 3000 
Jahre Theater in einer Show
s. Tipp S. 29
Haus der Springmaus in Bonn

20.00 Uhr Freitagskonzert 2:
Ewige Liebe
Sharon Kam (Klarinette) und das 
Beethoven Orchester bringen u. a. 
das Klarinettenkonzert Nr. 1 von 
Carl Maria von Weber zu Gehör. 
Eintritt: ab 19 Euro,
Tickets: 02 28 - 77 80 08
Opernhaus in Bonn 

Samstag ••• 26.10.
13.00 bis 13.45 Uhr
Führung für Entdecker 
weitere Hinweise s. 11. Oktober
Confiserie Coppeneur et
Compagnon GmbH
Gewerbepark
Dachsberg 1 in Bad Honnef

13.00 bis 17.00 Uhr
Edelfummel-Markt 
Traditioneller Secondhand-
Kleidermarkt. Veranstalter:
Förderverein des Frauenzentrums 
Bad Honnef. Eintritt frei,
Informationen: 0 22 24 - 10 548 
Frauenzentrum
Hauptstr. 20a in Bad Honnef

16.00 und 16.30 Uhr
12 Jahrhunderte
St. Johann Baptist 
Kurzführungen. 16.00 Uhr
für Jüngere: Wo ist das denn? 
16.30 Uhr für Ältere:
Zu Fuß durch 1800 Jahre.
Eintritt frei 
Treffpunkt: Hinteres
Kirchenschiff am Turm
St. Johann Baptist in Bad Honnef

20.00 Uhr Überleben –
wat sonst?
Kabarettist Konrad Beikircher
stellt sein neues Bühnenprogramm 
über den Rheinländer vor, den 

Überlebenskünstler schlechthin.
Eintritt: 29 Euro
Tickets: 0 26 44 - 25 26.
Stadthalle in Linz 

Sonntag ••• 27.10. 

 
 
 
 
 
 
 
 
10.00 bis 18.00 Uhr
Offene Gartenpforte
Arboretum Park Härle
Indian Summer – Herbstfärbung
im Arboretum. Führungen um 
10.00, 13.00 und 16.00 Uhr,
jeweils ca. 2 Stunden
Eintritt frei, Spenden erbeten
Arboretum Park Härle
Büchelstr. 40 in Oberkassel

11.00 bis 12.00 Uhr
Das Siebengebirgsmuseum 
Landschaft, Geschichte,
Rheinromantik. Führung
durch die Dauerausstellung.
Eintritt: 7/erm. 5,50 Euro
Siebengebirgsmuseum
in Königswinter

11.00 bis 17.00 Uhr Rhein-Antik 
Antik-, Kunst- und Designmarkt. 
Informationen: www.rhein-antik.de
Marktplatz in Siegburg
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Hauen Sie ruhig mal auf die Pauke
Wer im lautstarken Konzert des Wett bewerbs gehört werden will, muss sich Gehör 
verschaff en. Ihre werbewirksame Anzeige im rheinkiesel erreicht eine anspruchsvolle, 
solvente Leserschaft . Fordern Sie unsere Mediaunterlagen an.

rheinkiesel media Bidder & Bidder GbR
Im Sand 81 | 53619 Rheinbreitbach
Tel. 0177 - 7647329 | info@rheinkiesel.deMagazin für Rhein und Siebengebirge

| Bild: Michael Dreisvogt
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Wir bieten Sonderkonditionen

für Existenzgründer!

Sprechen Sie uns an.

11.30 Uhr Benjamin Britten: 
Missa brevis in D
Es singt das Frauen-Sextett
Voces Gaudii.
St. Johann Baptist
in Bad Honnef

15.30 Uhr Bonner Meister-
konzerte Klassische Gitarre 
Igor Klokov spielt Werke von 
Johann Sebastian Bach, Joaquín 
Rodrigo u. a.
Eintritt: 22/erm. 15 Euro, 
für alle unter 18 Jahre 3 Euro
Auditorium des Kunstmuseums
in Bonn 

17.00 Uhr Benefizkonzert
Konzert mit Chor und Orchester
der „Judd School“.
Eintritt frei, Spenden erbeten
Stadthalle in Linz

18.00 Uhr Hairspray
Broadway-Musical
Eintritt: ab 42,10 Euro 
Opernhaus in Bonn 
 
 

 
 
 
 
 
 
20.00 Uhr Geistliche Abendmusik 
Komplet - Nachtgebet zum Mitsin-
gen und Mitbeten
St. Johann Baptist in Bad Honnef

Montag ••• 28.10.
19.00 bis 20.00 Uhr Meditation
als Quelle der Freude
Anmeldung erbeten:
0 22 44 - 87 74 73
Büro des Hospizdienstes
Königswinter Dollendorfer Str. 46 
in Oberpleis

Dienstag ••• 29.10.
20.00 bis 22.15 Uhr Salome –
eine außergewöhnliche Frau
in Bibel, Musik und Literatur
Vortrag über die biblischen
Hintergründe zur Ausstellung
Thaddäustreff (neben der Kirche) 
Oelbergstr. 1 
in Heisterbacherrott

20.00 Uhr Markus Barth:
Pures Gold
Stand-up Comedy.
Der größte Vorteil im Leben eines 
Standup-Comedians? Egal was dir 
passiert, jede Glückssträhne und 
jede Katastrophe - irgendwann  
wird eine fulminante Bühnen- 
Nummer draus. Pures Gold eben.
Eintritt: 19/erm. 15 Euro
Pantheon in Beuel 

Mittwoch ••• 30.10. 
20.00 Uhr William Wahl:
Nachts sind alle Tasten grau
Klavierkabarett
Eintritt: 24/erm. 20 Euro
Pantheon in Beuel 
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Immer 
ein gutes 
Blatt .

Inserieren
und
gewinnen! 

info@rheinkiesel.de
Tel: 0177 - 7647329

Erweitertes Produktsortiment
Große Auswahl an Strick-
und Häkelzubehör vor allem
hochwertige Garne von

LANA GROSSA

Der
kreative

Schmuckladen

Hauptstraße 80 • 53604 Bad Honnef
Tel. 02224 / 9889871

Di - Fr 10:00 - 18:30 • Sa 10:00 - 14:00

www.rollendes-atelier.de

Martinimarkt
Bad Honnef
Der traditionelle Herbstmarkt 
im Herzen von Bad Honnef: 
Zahlreiche Kunsthandwerker, 
Gourmet- und Feinkost-
stände sorgen für warme 
und gemütliche Stimmung. 
Veranstalter: Centrum e. V. 
Informationen:
0175 - 40 64 183 
23. bis 27. Oktober geöff-
net Mittwoch bis Samstag: 
12.00 bis 21.00 Uhr,
Sonntag: 12.00 bis 18.00 Uhr
Innenstadt von Bad Honnef

Bonn

Schlachtfest in der Springmaus 
„Let´s make Live-Kultur great again!” Sieben (!) Kölner Künst-
ler:innen ziehen alle Register aus 3000 Jahren Theatergeschichte 
und bringen ein am Humorstandort Deutschland einmaliges Spek-
takel auf die Bühne: Szenen, Stile und Charaktere vom griechischen 
Chor bis zur jelinekschen Wortkaskade, von Shakespeare bis Schlin-
gensief, von Goethe bis Godot werden parodiert, zitiert, aktualisiert, 
gefleddert, mit aktuellen Themen montiert und in ein komplett neues 
Stück zusammengepresst, um das Publikum auf höchstem Niveau in 
Ekstase zu versetzen. Ein postmoderner Spaß für die ganze Familie 
vom Kultur-Opa bis zur TikTok-Enkelin! Dabei wird alles mal kurz 
aufgefahren, was Theater zu bieten hat: Vom Stand-up-Monolog 
über den kölschen Mitsing-Song bis hin zur satirischen Massensze-
ne. Im Schnelldurchlauf kriegt der/die Bildungsbürger:in nochmal 
vorgeführt, was seine Kultur so wertvoll macht, bevor sie endgültig 
gegen Netflix eingetauscht wird.

Eintritt: 28,80/erm. 23,10 Euro 
www.springmaus-theater.de

25. Oktober um 20.00 Uhr im Haus der Springmaus in Bonn 
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Donnerstag ••• 31.10.  

 

 

 

 

 
17.00 Uhr Verstehen
in jeder Situation
Das MED-EL-Cochlea-Implantat. 
Online-Vortrag von Florian Krieger
Einwahldaten:
beckerhoerakustik.de/
veranstaltungen
Videochat per Zoom

18.00 Uhr Halloweenparty
Veranstalter: Kulturverein
Lebensart Thomasberg
Franz-Unterstell-Saal
Obere Str. 8a in Königswinter

 

20.00 Uhr Bääm –
das Halloween-Special 
Springmaus Improtheater:
Uhhhhh, es wird in diesem Jahr 
wieder mal uuuunheimlichhhh! Die 
Mäuse mit gruuuuseligen Improvi-
sationen zu Halloween. Süßes oder 
Saures? Ach, vergesst es! Es gibt 
auf jeden Fall Saures. Uhhhhhh! 
Tickets auf www.springmaus-
theater.de, im Ticketshop Haus der 
Springmaus unter 02 28-79 80 81 
und an allen bekannten Vvk.-Stel-
len.
Eintritt: ab 30 Euro
Haus der Springmaus in Bonn

Evangelische
öffentliche Bücherei 
Dollendorf
Dienstag, Mittwoch und 
Donnerstag jeweils von
15.00 bis 18.00 Uhr
(jeden 1. Mittwoch im
Monat geschlossen)

Gemeindezentrum
Friedenstr. 29
in Dollendorf

Lotsenpunkt
Königswinter Tal

Initiative des Kirchengemein-
deverbandes Königswinter 
Tal und des Caritasverbands 
Rhein-Sieg e. V.

Der Lotsenpunkt ist eine 
offene Anlaufstelle, um 
Menschen Unterstützung in 
unterschiedlichsten Le-
bensfragen und Notlagen 
anzubieten.

Präsenzberatung: dienstags 
von 10.00 bis 12.00 Uhr

im Büchereigebäude
Hauptstr. 412 in Königswinter

Telefonisch: 0 22 23 - 90 
54 136, donnerstags von 
10.00 bis 12.00 Uhr und 
von 18.00 bis 20.00 Uhr 
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„Stegers Dorfladen“  
mit großzügigem Café-
Bereich und Außenterrasse
als Treffpunkt für Erpeler 
und Gäste. Informationen:
0 26 44 - 80 09 260
montags bis freitags: 7.30 bis 
13.00 Uhr, samstags: 8.00 bis 
14.00 Uhr

Kölner Str. 36 in Erpel
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Wie gut kennen Sie Ihre Heimat,
das Siebengebirge?
Testen Sie Ihr Wissen!

Erhältlich in allen Buchhandlungen oder direkt bei Quartett -Verlag | Erwin Bidder | Im Sand 56 | 53619 Rheinbreitbach
Telefon 0 22 24 - 7 64 82 | E-Mail erwin.bidder@gmail.com

E D I T I O N

Rätselhaft es Siebengebirge
Ein Frage- und Antwortbuch
128 Seiten, mit 115 Farbfotos aus unserer Region, hochwerti ge
Fadenheft ung, Format DIN A5, ISBN 978-03-00-075983-317,95

EUR

NEU!
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Unkel

Der dreiste
Schultheiß

Natur
Wundersame

Pilz-Wandlung

Linz
Willkommen beim

LiteraturSofa!

Ihr Recht
Chronisch krank

im Job - was nun?
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Veranstaltungsorte
Arithmeum | Lennéstraße 2 | 53113 Bonn |  02 28 - 73 87 90

Beethoven-Haus | Bonngasse 20 | 53111 Bonn | 02 28 - 9 81 750

Brückenforum GmbH | Friedrich-Breuer-Straße 17 | 53225 Bonn
 02 28 - 40 00 9-0

Brückenhofmuseum des Heimatvereins Oberdollendorf | Bachstraße 93
53639 Königswinter-Oberdollendorf |  0 22 23 - 91 26 23

Cura Krankenhaus St. Johannes | Schülgenstr. 15 | 53604 Bad Honnef
0 22 24 - 77 2-0

Deutsches Museum Bonn | Ahrstraße 45 | 53175 Bonn-Bad Godesberg
02 28 - 30 22 52

Ernst-Moritz-Arndt-Haus | Adenauerallee 79 | 53111 Bonn |  02 28 - 24 14 35

Evangelisches Gemeindehaus/Katharinenhof Linz I Grabentor 1 | 53545 Linz

Evangelische Kirche Bad Hönningen | Hauptstraße 52 | 53557 Bad Hönningen

Evangelische Kirche Linz | Grabentor 1 | 53545 Linz 

Feuerschlößchen | Rommersdorfer Straße 78 | 53604 Bad Honnef |  0 22 24 - 7 50 11

Frauenmuseum Bonn | Im Krausfeld 10 | 53111 Bonn |  02 28 - 69 13 44

Gemeindebüro Evangelische Trinitatis-Kirchengemeinde
Linz/Bad Hönningen – Unkel/Rheinbreitbach | Fritz-Henkel-Str. 3
53572 Unkel | Tel. 0 22 24 – 54 33

Haus der Geschichte der Bundesrepublik Deutschland | Willy-Brandt-Allee 14
53113 Bonn |  02 28 - 91 65-0

Haus Schlesien | Dollendorfer Str. 412 | 53639 Königswinter-Heisterbacherrott
0 22 44 - 886-231 | www.hausschlesien.de

Heimatmuseum Rheinbreitbach | Hauptstraße 29 | 53619 Rheinbreitbach

Junges Theater | Hermannstraße 50 | 53225 Bonn-Beuel |  02 28 - 46 36 72

Kath. Familienbildungsstätte | Historisches Rathaus | Am Markt 14
53545 Linz |  0 26 44 - 41 63

Kath. Pfarrheim St. Johann Baptist | Bergstraße 1 | 53604 Bad Honnef
0 22 24 - 93 15 64

KLIO Zeitgenössische und historische Kunst Linz am Rhein e. V.
Markt 9 | 53545 Linz

Kunst- und Ausstellungshalle der Bundesrepublik Deutschland
Friedrich-Ebert-Allee 4 | 53113 Bonn |  02 28 - 91 71-0

Kunstmuseum Bonn | Friedrich-Ebert-Allee 2 | 53113 Bonn |  02 28 - 77 62 60

Kurhaus Bad Honnef | Hauptstraße 28 | 53604 Bad Honnef

LVR-Freilichtmuseum Kommern | Auf dem Kahlenbusch | 53894 Kommern
 0 24 43 - 99 80-0 | Fax 0 24 43 - 99 801 33 | E-Mail: kommern@lvr.de

Mineralogisches Museum | Poppelsdorfer Schloss | 53115 Bonn
 02 28 - 73 27 61

Museum Koenig | Adenauerallee 160 | 53113 Bonn |  02 28 - 91 22-0

Obere Burg | Schulstraße 7a | 53619 Rheinbreitbach

Opernhaus Bonn | Am Boeselagerhof 1 | 53111 Bonn |  02 28 - 77 80 00

Pantheon | Siegburger Str. 42 | 53229 Bonn |  02 28 - 21 25 21

Römerwelt am Caput Limitis | Arienheller 1 | 56598 Rheinbrohl
0 26 35 - 92 18 66

Schauspielhaus Bonn | Theaterplatz | 53175 Bonn-Bad Godesberg

Siebengebirgsmuseum der Stadt Königswinter | Kellerstraße 16
53639 Königswinter |  0 22 23 - 37 03

Stadthalle Linz | Strohgasse 13 | 53545 Linz |  0 26 44 - 25 26

StadtMuseum | Franziskanerstraße 9 | I. und II. OG | 53113 Bonn
0228 - 77 28 77 (Kasse und Information)

Stiftung Bundeskanzler-Adenauer-Haus | Konrad-Adenauer-Straße 8 c
53604 Bad Honnef | 0 22 24 - 92 13 02

Theater Marabu | Theaterwerkstatt in der Brotfabrik | Kreuzstraße 16
53225 Bonn-Beuel |  02 28 - 43 39 75 9

Volkshochschule VHS Siebengebirge | Boserother Str. 74
53639 Königswinter-Oberpleis | Tel. 0 22 44 - 88 92 07 

VVS Naturpark Siebengebirge | Löwenburgstr. 2 | 53639 Königswinter
0 22 23 - 90 94 94

Willy-Brandt-Forum Unkel | Willy-Brandt-Platz 5 | 53572 Unkel
0 22 24 - 9 84 07 40

Word Conference Center Bonn (WCCB) | Platz der Vereinten Nationen 2
53113 Bonn |  02 28 - 92 67-0

Der
Schlusstermin
für gewerbliche 
Inserate

in der kommenden 
November-Ausgabe 
ist am
14. Oktober.

2024
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Königswinter

Die Geschichte von
der verlorenen Zeit 

Natur
Welche Schnecke
kriecht denn da?

Bad Honnef
Konrad Adenauer
als Privatmensch

Ihr Recht
Was Du nicht willst
das man Dir tut …

11
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Sie hat gut lachen

Nicht nur um für schlechte Zeiten vorzusorgen, ist es immer gut, ein kleines finanzielles Polster 
zu haben. Ein lukrativer Nebenverdienst hilft Ihnen dabei.

Sie sind ein überzeugter rheinkiesel-Fan?

Als Mitglied der Anzeigenberatung des Rheinkiesel können Sie selbst entscheiden, wie viel
Zeit Sie investieren, und sich Ihre Zeit selbst einteilen. Und Sie können monatlich ein hübsches 
Sümmchen dazuverdienen.

Selbstverständlich schulen wir Sie für Ihre neue Aufgabe. 

Gerne informieren wir Sie - natürlich zunächst unverbindlich.
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rheinkiesel media Bidder & Bidder GbR
Telefon 0177 - 7 64 73 29
E-Mail info@rheinkiesel.deMagazin für Rhein und Siebengebirge


